	Europäisches Parlament
2024-2029
	


 
<Commission>{ECON}Ausschuss für Wirtschaft und Währung</Commission>
 
<RefProc>2025/2051</RefProc><RefTypeProc>(INI)</RefTypeProc>
<Date>{06/06/2025}6.6.2025</Date>
<TypeAM>ÄNDERUNGSANTRÄGE</TypeAM>
<RangeAM>1 - 263</RangeAM>
<TitreType>Entwurf eines Berichts</TitreType>
<Rapporteur>Johan Van Overtveldt</Rapporteur>
<DocRefPE>(PE771.960v01-00)</DocRefPE>
<Titre>Wahrung und Förderung von Finanzstabilität in Zeiten wirtschaftlicher Ungewissheit</Titre>
<DocRef>(2025/2051(INI))</DocRef>

AM_Com_NonLegReport

<RepeatBlock-Amend><Amend>Änderungsantrag		<NumAm>1</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf den Beitrag der Vorsitzenden des Aufsichtsgremiums der EZB, Claudia Buch, zum Treffen der Euro-Gruppe am 12. Mai 20251a,

	
	_________________

	
	1a Schriftliche Zusammenfassung: Gedankenaustausch zwischen der Vorsitzenden des Aufsichtsgremiums der EZB und der Euro-Gruppe am 12. Mai 2025, https://www.bankingsupervision.europa.eu/ecb/pub/pdf/ssm.written_overview250512.en.pdf.
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	–	unter Hinweis auf den Finanzstabilitätsbericht (Financial Stability Review) der Europäischen Zentralbank (EZB) vom Mai 2025,
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	–	unter Hinweis auf die Stellungnahme der EZB zu Vorschlägen für Änderungen der Anforderungen an die Nachhaltigkeitsberichterstattung und die Sorgfaltspflichten von Unternehmen (CON/2025/10) vom 8. Mai 2025,
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	–	unter Hinweis auf die Rede von EZB-Präsidentin Christine Lagarde vom 26. Mai 2025,
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	–	unter Hinweis auf den Finanzstabilitätsbericht (Financial Stability Review) der EZB vom Mai 2025,
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	–	unter Hinweis auf die Veröffentlichung des Finanzstabilitätsrats (FSB) vom 7. Juli 2021 mit dem Titel „FSB Roadmap for Addressing Climate-Related Financial Risks“ (Fahrplan des FSB für die Minderung klimabezogener Risiken für die Finanzstabilität),
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	–	unter Hinweis auf den Bericht der EIOPA vom 7. November 2024 mit dem Titel „Prudential Treatment of Sustainability Risks“ (Aufsichtliche Behandlung von Nachhaltigkeitsrisiken),
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	–	unter Hinweis auf den Bericht des Gemeinsamen Ausschusses der Europäischen Aufsichtsbehörden vom 31. März 2025 über die Durchführung und Funktionsweise der Verbriefungsverordnung,
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	A.	in der Erwägung, dass die Finanzstabilität nach wie vor ein Eckpfeiler der Widerstandsfähigkeit der Wirtschaft ist und angesichts großer Ungewissheit in der Wirtschaft, externer Schocks und Systemrisiken Aufmerksamkeit erfordert;
	A.	in der Erwägung, dass die Finanzstabilität nach wie vor ein Eckpfeiler der Widerstandsfähigkeit der Wirtschaft sowie eine Grundvoraussetzung für wirtschaftliches Wachstum ist und angesichts großer Ungewissheit in der Wirtschaft, externer Schocks und Systemrisiken Aufmerksamkeit erfordert;
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	A.	in der Erwägung, dass die Finanzstabilität nach wie vor ein Eckpfeiler der Widerstandsfähigkeit der Wirtschaft ist und angesichts großer Ungewissheit in der Wirtschaft, externer Schocks und Systemrisiken Aufmerksamkeit erfordert;
	A.	in der Erwägung, dass die Finanzstabilität nach wie vor ein Eckpfeiler der Widerstandsfähigkeit der Wirtschaft sowie des Vertrauens von Bürgern und Unternehmen in das Finanzsystem ist und angesichts großer Ungewissheit in der Wirtschaft, externer Schocks und Systemrisiken Aufmerksamkeit erfordert;
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	A.	in der Erwägung, dass die Finanzstabilität nach wie vor ein Eckpfeiler der Widerstandsfähigkeit der Wirtschaft ist und angesichts großer Ungewissheit in der Wirtschaft, externer Schocks und Systemrisiken Aufmerksamkeit erfordert;
	A.	in der Erwägung, dass die Finanzstabilität nach wie vor ein Eckpfeiler der Widerstandsfähigkeit der Wirtschaft und des Wohlstands ist und angesichts großer Ungewissheit in der Wirtschaft, externer Schocks und Systemrisiken Aufmerksamkeit erfordert;
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<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Aa.	in der Erwägung, dass anerkannt werden sollte, dass ein robuster und angemessen strenger Regulierungsrahmen für Finanzdienstleistungen das intrinsische Potenzial birgt, als Fundament für eine wettbewerbsfähige europäische Wirtschaft zu dienen, und dass die EU sich nicht an einem Unterbietungswettbewerb beteiligen sollte;
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	Aa.	in der Erwägung, dass der sich zuspitzende Klimawandel, die extremen Wetterbedingungen und der Rückgang der biologischen Vielfalt mit zunehmenden finanziellen Risiken und Marktinstabilitäten einhergehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
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	Ab.	in der Erwägung, dass Krisen im Finanzsektor und insbesondere im Bankensektor die Wirtschaft und das soziale Gefüge nachhaltig schädigen und so Extremismus und gesellschaftliche Unzufriedenheit schüren;
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	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	B.	in der Erwägung, dass in der Weltfinanzkrise offenbar wurde, dass fortgeschrittene Volkswirtschaften dem Risiko finanzieller Instabilität globalen Ausmaßes ausgesetzt sind;
	B.	in der Erwägung, dass in der Weltfinanzkrise offenbar wurde, dass fortgeschrittene Volkswirtschaften dem Risiko finanzieller Instabilität globalen Ausmaßes ausgesetzt sind; in der Erwägung, dass die Krise weitgehend durch Deregulierung und eine unzureichende Aufsicht innerhalb des Finanzsystems verursacht wurde, was zu einem höheren Systemrisiko und zu Ungewissheit in Bezug auf die Qualität zugrunde liegender Vermögenswerte geführt hat;
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	Ba.	in der Erwägung, dass der auf den Staatshaushalten lastende Druck während und nach der weltweiten Finanzkrise zu einer Wertminderung bei von inländischen Banken gehaltenen Staatsanleihen und folglich zu einer Schwächung der Bilanzen dieser Banken geführt hat; in der Erwägung, dass die staatlichen Rettungsmaßnahmen zugunsten von Banken mit Solvenzschwierigkeiten hingegen eine weitere Belastung für die Staatsfinanzen darstellten, was zu einer weiteren Verschärfung des staatlichen Ausfallrisikos führte;
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	Ba.	in der Erwägung, dass große und komplexe international tätige Kreditinstitute größere Risiken für die Stabilität des Finanzsystems bergen als kleinere und weniger komplexe Institute, welche eine zentrale Rolle bei der Finanzierung der lokalen Wirtschaft und von KMU spielen;
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	Ba.	in der Erwägung, dass im Hinblick auf die Minderung der durch die Finanzkrise von 2008 offenbarten Risiken für die Finanzstabilität erhebliche Fortschritte erzielt wurden;
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	Bb.	in der Erwägung, dass die Europäische Kommission zwischen 2008 und 2017 staatliche Beihilfen für den Finanzsektor in Höhe von rund 1 459 Mrd. EUR in Form von Kapitalhilfe und von rund 3 659 Mrd. EUR in Form von Liquiditätshilfe genehmigt hat1a;

	
	_________________

	
	1a Europäischer Rechnungshof, Kontrolle staatlicher Beihilfen für Banken, März 2019.
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	Geänderter Text

	
	Bb.	in der Erwägung, dass die Krise von 2008 weitgehend durch Deregulierung und eine unzureichende Aufsicht des Verbriefungsmarkts verursacht wurde, was zu höheren Systemrisiken und zu Ungewissheit in Bezug auf die Qualität zugrunde liegender Vermögenswerte geführt hat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>21</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Bc.	in der Erwägung, dass diese Rettungsmaßnahmen zwar kurzfristig das Finanzsystem stabilisiert haben, gleichzeitig jedoch zu einer erheblichen Erhöhung der staatlichen Schuldenquoten und in mehreren Ländern des Euro-Währungsgebiets zu Staatsschuldenkrise beigetragen haben;
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	Bd.	in der Erwägung, dass es die Schäden einzudämmen gilt, die durch ein Versagen innerhalb des derzeitigen Bankensystems entstehen, und es wesentlich effektiver wäre, Strukturreformen durchzuführen, mit denen in erster Linie die Systemrisiken verringert werden, die auf Verflechtungen und Komplexität zurückzuführen sind, die dem Problem der Systemrelevanz zugrunde liegen;
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	Ca.	in der Erwägung, dass unvorsichtige energiepolitische Strategien wie eine übermäßige Abhängigkeit von nicht kontrollierbaren Energiequellen wie Wind- und Solarenergie sowie der Ausstieg aus der Kernenergie und der Abbau entsprechender Investitionen zu Inflationsdruck und Volatilität an den Energiemärkten geführt haben;
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	Ca.	in der Erwägung, dass solide Kapitalpuffer während der COVID-19-Krise und der russischen Invasion der Ukraine zur Widerstandsfähigkeit der europäischen Finanzinstitute beigetragen haben;
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	Da.	in der Erwägung, dass das dringende Erfordernis, dass die EU-Mitgliedstaaten ihre Verteidigungsausgaben erhöhen, zu einer geringeren Tragfähigkeit der Staatsverschuldung in Ländern mit einer ohnehin bereits schwachen Haushaltslage führen und die Risiken für die Finanzstabilität erhöhen könnte;
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	Da.	in der Erwägung, dass durch die Vollendung der Bankenunion mittels Einrichtung eines europäischen Einlagensicherungssystems (EDIS) die Finanzstabilität sowie das Vertrauen der europäischen Bürger gestärkt werden;
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	Da.	in der Erwägung, dass im Risiko-Dashboard der EBA für das vierte Quartal 2024 darauf hingewiesen wurde, dass die von Banken in der EU und im EWR gehaltenen Positionen in Staatsanleihen gegenüber dem zweiten Quartal 2024 um mehr als drei Prozent auf 3 640 Mrd. EUR gestiegen sind;
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	E.	in der Erwägung, dass eine gut integrierte Kapitalmarktunion unentbehrlich ist, um Schocks abzufedern und Investitionen in der EU zu fördern;
	E.	in der Erwägung, dass eine gut integrierte Kapitalmarktunion unentbehrlich ist, um Schocks abzufedern, Investitionen in der EU zu fördern und den Binnenmarkt weiter zu integrieren;
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</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>29</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	E.	in der Erwägung, dass eine gut integrierte Kapitalmarktunion unentbehrlich ist, um Schocks abzufedern und Investitionen in der EU zu fördern;
	E.	in der Erwägung, dass eine gut integrierte und angemessen regulierte Kapitalmarktunion unentbehrlich ist, um Schocks abzufedern und Investitionen in der EU zu fördern;
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	Ea.	in der Erwägung, dass ein gemeinsamer sicherer EU-Anlagewert die Attraktivität des Euro als globalem Wertspeicher steigern, eine Verlagerung von Devisenreserven weg vom US-Dollar zu Diversifizierungszwecken erleichtern und dazu beitragen würde, den auf den Euro entfallenden Anteil an den weltweiten Reserven zu erhöhen;
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	F.	in der Erwägung, dass die Stabilität der NBFI noch wichtiger wird, wenn die Europäische Union einen größeren Teil ihrer Finanzierung auf die Kapitalmärkte verlagert;
	F.	in der Erwägung, dass die Stabilität der NBFI noch wichtiger wird, wenn die Europäische Union einen größeren Teil ihrer Finanzierung auf die Kapitalmärkte verlagert; in der Erwägung, dass NBFI eine wichtige Finanzierungsquelle für die EU-Wirtschaft darstellen und zur Diversifizierung des Finanzsystems beitragen, wodurch dessen Widerstandsfähigkeit gestärkt und Konzentrationsrisiken verringert werden; in der Erwägung, dass unter den NBFI sehr unterschiedliche Sektoren und sowohl regulierte als auch nicht regulierte Unternehmen vertreten sind, welche mit Blick auf die Finanzstabilität neue Herausforderungen mit sich bringen;
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	F.	in der Erwägung, dass die Stabilität der NBFI noch wichtiger wird, wenn die Europäische Union einen größeren Teil ihrer Finanzierung auf die Kapitalmärkte verlagert;
	F.	in der Erwägung, dass die Stabilität der NBFI noch wichtiger wird, wenn die Europäische Union einen größeren Teil ihrer Finanzierung auf die Kapitalmärkte verlagert, wobei einige der derzeitigen makroprudenziellen Instrumente gegenüber NBFI nur schwer anzuwenden sind;
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	Fa.	in der Erwägung, dass durch die Kapitalmarktunion finanzmarktgestützte Finanzierungsmöglichkeiten wie Anleihemärkte, Verbriefungen und Repo-Märkte gegenüber herkömmlichen Bankkrediten begünstigt werden und dadurch neue Risiken für das Finanzsystem entstehen, darunter ein Mangel an Transparenz, Überschuldung und die Abhängigkeit von kurzfristigen Finanzierungen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>34</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fa.	in der Erwägung, dass gut geführte Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen, die die unter Solvabilität II vorgesehenen gebührend anspruchsvollen Anforderungen an Kapital und Risikomanagement erfüllen, als langfristige Anleger eine stabilisierende Rolle spielen können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>35</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fb.	in der Erwägung, dass Kapitalmärkte ohne angemessene Schutzmaßnahmen Systemrisiken wie Liquiditätskrisen, Vermögensblasen und Übertragungseffekte durch miteinander verbundene Finanzinstitute verursachen oder diese verstärken können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>36</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	G.	in der Erwägung, dass unter den NBFI sehr unterschiedliche Sektoren vertreten sind;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>37</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	G.	in der Erwägung, dass unter den NBFI sehr unterschiedliche Sektoren vertreten sind;
	G.	in der Erwägung, dass unter den NBFI sehr unterschiedliche Sektoren vertreten sind, darunter Fonds, Versicherer, Wertpapierfirmen oder Zweckgesellschaften, von denen die meisten bereits spezifischen Regulierungssystemen unterliegen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>38</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	G.	in der Erwägung, dass unter den NBFI sehr unterschiedliche Sektoren vertreten sind;
	G.	in der Erwägung, dass NBFI in sehr unterschiedlichen Sektoren tätig sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>39</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ga.	in der Erwägung, dass sich die von Banken und die von NBFI ausgehenden Risiken für die Finanzstabilität erheblich unterscheiden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>40</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung I a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ia.	in der Erwägung, dass der Wohnimmobiliensektor – aufgrund seiner zentralen Stellung in der Wirtschaft, des erheblichen Anteils des in Immobilien konzentrierten Privatvermögens, der wesentlichen Rolle des Finanzsektors bei der Finanzierung von Immobilieninvestitionen und der entscheidenden Funktion von Immobilien als Sicherheiten auf den Kreditmärkten – für die Finanzstabilität von grundlegender Bedeutung ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>41</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Jorge Martín Frías</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung I a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ia.	in der Erwägung, dass der Kurs der EZB in den vergangenen Jahrzehnten auf die Wahrung eines Niedrigzinsumfelds ausgerichtet war, von dem hoch verschuldete Banken und Regierungen profitierten; in der Erwägung, dass diese Politik zu einem raschen Anstieg der Immobilienpreise und zu möglichen Vermögensblasen geführt hat, was Systemrisiken für das europäische Finanzsystem barg;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>42</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung I b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ib.	in der Erwägung, dass die Nachfrage institutioneller Anleger nach Wohnimmobilien die Entwicklung der Wohnimmobilienpreise im Euro-Währungsgebiet beeinflusst; in der Erwägung, dass die steigende Nachfrage institutioneller Anleger die Wohnimmobilienpreise tendenziell nach oben treibt, was den engen Zusammenhang zwischen institutionellen Investitionstätigkeiten und der Dynamik des Wohnimmobilienmarkts widerspiegelt und gleichzeitig neue Risiken für die Finanzstabilität verursacht, die auf potenzielle Liquiditätsungleichgewichte bei einschlägigen Investitionsfonds sowie auf Marktverflechtungen zurückgehen1d;

	
	_________________

	
	1d https://www.ecb.europa.eu/pub/pdf/scpwps/ecb.wp3026~8b2199688d.en.pdf


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>43</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung J</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	J.	in der Erwägung, dass die Komplexität und die Verflechtung der Finanzsektoren an Bedeutung gewonnen haben, wobei NBFI Nettogeber für Banken und die Wirtschaft im weiteren Sinne sind;
	J.	in der Erwägung, dass die Komplexität und die Verflechtung der Finanzsektoren an Bedeutung gewonnen haben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>44</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung J a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ja.	in der Erwägung, dass es dazu kommen kann, dass stark fremdfinanzierte und miteinander verflochtene NBFI mit ähnlichen Anlagestrategien unter Stressbedingungen zeitgleich ähnliche Vermögenswerte liquidieren, wodurch es zu Abwärts-Preisspiralen und Notverkäufen kommt, was Spillover-Effekte auf die Realwirtschaft und andere Teile des Finanzsystems, einschließlich des Bankensektors, haben kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>45</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung J b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Jb.	in der Erwägung, dass NBFI grenzüberschreitend tätig sind, ihre Beaufsichtigung jedoch in erster Linie auf nationaler Ebene erfolgt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>46</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung J c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Jc.	in der Erwägung, dass der Europäische Ausschuss für Systemrisiken (ESRB) lediglich zur Überwachung, nicht aber zur Beaufsichtigung des Schattenbankensektors befugt ist und ihm daher keine rechtsverbindlichen Instrumente zur Bekämpfung von Systemrisiken zur Verfügung stehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>47</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung J d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Jd.	in der Erwägung, dass sich viele der größten in der EU tätigen Wertpapierfirmen im Eigentum von Bankengruppen befinden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>48</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung K a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ka.	in der Erwägung, dass der europäische Repo-Markt nach wie vor schwach reguliert ist und folglich eine Quelle für Systemrisiken darstellt, welche konkret von Nachschussforderungen und Liquiditätsspiralen sowie der systemischen Verflechtung mit den Märkten für Staatsanleihen ausgehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>49</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung K b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Kb.	in der Erwägung, dass erneut Deregulierungsvorstöße unternommen werden, beispielsweise der Vorschlag der Kommission, kurzfristige Repo-Geschäfte von der strukturellen Liquiditätsquote (NSFR) auszunehmen1a ;

	
	_________________

	
	1a https://finance.ec.europa.eu/publications/commission-proposes-maintaining-current-liquidity-rules-strengthen-eu-financial-markets_en


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>50</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung L</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	L.	in der Erwägung, dass die Schwachstellen der EU-Geldmarktfonds nach wie vor nicht behoben sind und die EU bei den Regulierungsreformen hinter den Vereinigten Staaten und dem Vereinigten Königreich zurückbleibt;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>51</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung L</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	L.	in der Erwägung, dass die Schwachstellen der EU-Geldmarktfonds nach wie vor nicht behoben sind und die EU bei den Regulierungsreformen hinter den Vereinigten Staaten und dem Vereinigten Königreich zurückbleibt;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>52</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung L</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	L.	in der Erwägung, dass die Schwachstellen der EU-Geldmarktfonds nach wie vor nicht behoben sind und die EU bei den Regulierungsreformen hinter den Vereinigten Staaten und dem Vereinigten Königreich zurückbleibt;
	L.	in der Erwägung, dass die Widerstandsfähigkeit von EU-Geldmarktfonds durch gezielte Reformen im Einklang mit internationalen Standards potenziell erhöht werden könnte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>53</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung L a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	La.	in der Erwägung, dass die Immobilienmärkte anfällig für Hausse-Baisse-Zyklen sind und in der Vergangenheit erheblich zu Finanzkrisen beigetragen haben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>54</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung M a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ma.	in der Erwägung, dass die Turbulenzen im Bankensektor im Jahr 2023 deutlich gemacht haben, dass rechtzeitige öffentliche Liquiditätssicherungen von entscheidender Bedeutung sind, um im Rahmen von sowie im Anschluss an Bankabwicklungen das Marktvertrauen wiederherzustellen, wie auch der Fall von Credit Suisse vor Augen geführt hat, bei dem die bereitgestellte umfangreiche Liquiditätshilfe entscheidend zur Stabilisierung des Finanzsystems beigetragen hat und binnen kurzer Zeit vollständig zurückgezahlt wurde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>55</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung M a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ma.	in der Erwägung, dass es von grundlegender Bedeutung ist, die Finanzkompetenz der Bürger zu erhöhen, um die Finanzstabilität zu stärken, den Schutz von Kleinanlegern zu verbessern und die Menschen in die Lage zu versetzen, fundierte wirtschaftliche Entscheidungen zu treffen, insbesondere vor dem Hintergrund der zunehmenden Komplexität der Finanzmärkte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>56</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung M a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ma.	in der Erwägung, dass sich die Märkte für Kryptowerte und Stablecoins rasant entwickeln und zunehmende Verflechtungen mit dem traditionellen Finanzsystem aufweisen und dass sie ohne eine hinreichende Regulierung potenziell eine bedenkliche Ursache für die Instabilität des Finanzsystems darstellen könnten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>57</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung M a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ma.	in der Erwägung, dass der Klimawandel und naturbedingte physische Folgen zu Systemrisiken beitragen und somit die Finanzstabilität beeinträchtigen, unter anderem durch Auswirkungen auf die Bewertung von Vermögenswerten und die Kreditwürdigkeit;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>58</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung M a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ma.	in der Erwägung, dass die Einführung eines digitalen Euro dazu beitragen könnte, die finanzielle strategische Unabhängigkeit der EU zu wahren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>59</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung M b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Mb.	in der Erwägung, dass der Mangel an angemessenen, vergleichbaren und zuverlässigen Nachhaltigkeitsinformationen zu Systemrisiken führen und die Finanzstabilität bedrohen könnte, wie bereits von der EZB betont wurde1b; in der Erwägung, dass durch Probleme mit der Datenqualität und Vereinfachungen, mit denen die Datenerhebung eingeschränkt wird, das Risikomanagement sowie Aufsichtstätigkeiten behindert werden, was mit Risiken für die Finanzstabilität einhergeht;

	
	_________________

	
	1b EZB, CON/2025/10.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>60</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Zwischenüberschrift 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	Kapitalmarktunion – Schockabfederung und Widerstandsfähigkeit
	Bankenunion und Kapitalmarktunion: Schockabfederung und Widerstandsfähigkeit


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>61</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	begrüßt, dass erneut – und verstärkt durch den Draghi- und den Letta-Bericht – eine Diskussion darüber geführt wird, ob es notwendig ist, die Produktivität der EU durch besser integrierte Kapitalmärkte wiederherzustellen;
	1.	begrüßt, dass erneut – und verstärkt durch den Draghi- und den Letta-Bericht – eine Diskussion darüber geführt wird, ob es notwendig ist, die Produktivität der EU durch besser integrierte Kapitalmärkte wiederherzustellen; betont, dass die strategische Autonomie der EU und ihre Fähigkeit zur Finanzierung europäischer öffentlicher Güter auf EU-Ebene, unter anderem in den Bereichen Verteidigung, digitale Innovation und Energieverbundnetze, gestärkt werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>62</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	begrüßt, dass erneut – und verstärkt durch den Draghi- und den Letta-Bericht – eine Diskussion darüber geführt wird, ob es notwendig ist, die Produktivität der EU durch besser integrierte Kapitalmärkte wiederherzustellen;
	1.	begrüßt, dass erneut – und verstärkt durch den Draghi- und den Letta-Bericht – eine Diskussion darüber geführt wird, ob es notwendig ist, die Produktivität der EU durch besser integrierte Kapitalmärkte und koordinierte umfangreiche öffentliche Investitionsanstrengungen wiederherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>63</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sirpa Pietikäinen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	begrüßt, dass erneut – und verstärkt durch den Draghi- und den Letta-Bericht – eine Diskussion darüber geführt wird, ob es notwendig ist, die Produktivität der EU durch besser integrierte Kapitalmärkte wiederherzustellen;
	1.	begrüßt, dass erneut – und verstärkt durch den Draghi- und den Letta-Bericht – eine Diskussion darüber geführt wird, ob es notwendig ist, die Produktivität der EU durch besser integrierte Kapitalmärkte und eine ressourceneffiziente Wirtschaft wiederherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>64</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	begrüßt, dass erneut – und verstärkt durch den Draghi- und den Letta-Bericht – eine Diskussion darüber geführt wird, ob es notwendig ist, die Produktivität der EU durch besser integrierte Kapitalmärkte wiederherzustellen;
	1.	begrüßt, dass erneut – und verstärkt durch den Draghi- und den Letta-Bericht – eine Diskussion darüber geführt wird, ob es notwendig ist, die Produktivität und Wettbewerbsfähigkeit der EU unter anderem durch besser integrierte Kapitalmärkte wiederherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>65</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ľudovít Ódor, Billy Kelleher, Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	begrüßt, dass erneut – und verstärkt durch den Draghi- und den Letta-Bericht – eine Diskussion darüber geführt wird, ob es notwendig ist, die Produktivität der EU durch besser integrierte Kapitalmärkte wiederherzustellen;
	1.	begrüßt, dass erneut eine Diskussion darüber geführt wird, ob es notwendig ist, die Produktivität der EU durch besser integrierte Kapitalmärkte zu stärken, wie es im Draghi- und im Letta-Bericht dargelegt wurde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>66</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1a.	betont, dass es mit Blick auf die Steigerung der Effizienz und Rentabilität des Bankensektors nach wie vor absolute Priorität genießt, ein integriertes Bankensystem zu fördern, indem Hindernisse für die grenzübergreifende Konsolidierung beseitigt und entscheidende Schritte zur Vollendung der Bankenunion unternommen werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>67</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1b.	begrüßt, dass der ECON-Ausschuss im April 2024 einen Vorschlag zum EDIS angenommen hat; fordert die Kommission auf, die Vollendung der Bankenunion nicht nur als mittelfristiges Ziel, sondern als zentrale konkrete politische Priorität zu betrachten; fordert den Rat auf, die Verhandlungen über die Vollendung der Bankenunion und die Einrichtung ihrer dritten Säule – des europäischen Einlagensicherungssystems – wieder aufzunehmen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>68</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	fordert die Kommission auf, einer Agenda für die Kapitalmarktunion Vorrang einzuräumen und mit dieser Agenda die Wettbewerbsfähigkeit der EU zu unterstützen, ohne die Finanzstabilität zu beeinträchtigen;
	2.	fordert die Kommission auf, einer Agenda für die Kapitalmarktunion Vorrang einzuräumen und mit dieser Agenda die Wettbewerbsfähigkeit der EU zu unterstützen, ohne die Finanzstabilität zu beeinträchtigen; vertritt in diesem Zusammenhang die Auffassung, dass mehrere Vorschläge zur Spar- und Investitionsunion erhebliche Bedenken hinsichtlich der Finanzstabilität aufwerfen; hebt insbesondere hervor, dass Verbriefungen nicht nur zu geringeren regulatorischen Eigenkapitalanforderungen führen, sondern auch zu einem erhöhten systemweiten Verschuldungsgrad beitragen, indem Kreditrisiken auf den Nichtbanken-Finanzsektor verlagert werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>69</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	fordert die Kommission auf, einer Agenda für die Kapitalmarktunion Vorrang einzuräumen und mit dieser Agenda die Wettbewerbsfähigkeit der EU zu unterstützen, ohne die Finanzstabilität zu beeinträchtigen;
	2.	fordert die Kommission auf, einer Agenda für die Kapitalmarktunion Vorrang einzuräumen, mit der die Wettbewerbsfähigkeit der EU unterstützt wird, ohne die Finanzstabilität zu beeinträchtigen, und mit der die Bürger und Sozialsysteme geschützt werden, damit sichergestellt werden kann, dass der wachsende Bedarf an strategischen Investitionen nicht auf Kosten der Ersparnisse der Bürger finanziert wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>70</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sirpa Pietikäinen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	fordert die Kommission auf, einer Agenda für die Kapitalmarktunion Vorrang einzuräumen und mit dieser Agenda die Wettbewerbsfähigkeit der EU zu unterstützen, ohne die Finanzstabilität zu beeinträchtigen;
	2.	fordert die Kommission auf, einer Agenda für die Kapitalmarktunion Vorrang einzuräumen und mit dieser Agenda auf nachhaltige Weise eine neue Wettbewerbsfähigkeit der EU zu unterstützen, ohne die Finanzstabilität zu beeinträchtigen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>71</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2a.	betont, dass die Kapitalmarktunion auch dazu beitragen sollte, strukturellen Ungleichgewichten im Finanzsystem der EU und dem Fortbestehen der steuerlich bedingten Bevorzugung von Fremd- gegenüber Eigenkapital entgegenzuwirken; fordert gesetzgeberische Bemühungen, um dieser Bevorzugung entgegenzuwirken und eine stärker eigenkapital- und marktbasierte Finanzierung für europäische Unternehmen zu fördern, insbesondere für KMU und Scale-up-Unternehmen, um Innovationen in allen Wirtschaftszweigen in der EU zu fördern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>72</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2a.	fordert die EU auf, eine weltweite Führungsrolle im digitalen Finanzwesen einzunehmen, Innovationen zu fördern und gleichzeitig angemessene Vorkehrungen zur Wahrung der Finanzstabilität sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>73</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	nimmt zur Kenntnis, dass sich aus stärker integrierten Finanzmärkten Herausforderungen ergeben, zu denen auch der Zielkonflikt zwischen effizienter Risikoteilung und -diversifizierung einerseits und Ansteckungs-, Ausstrahlungs- und Verstärkungsrisiken andererseits gehört;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>74</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	nimmt zur Kenntnis, dass sich aus stärker integrierten Finanzmärkten Herausforderungen ergeben, zu denen auch der Zielkonflikt zwischen effizienter Risikoteilung und -diversifizierung einerseits und Ansteckungs-, Ausstrahlungs- und Verstärkungsrisiken andererseits gehört;
	3.	nimmt zur Kenntnis, dass sich aus stärker integrierten Finanzmärkten und mangels einer harmonisierten Aufsicht Herausforderungen ergeben, zu denen auch der Zielkonflikt zwischen effizienter Risikoteilung und -diversifizierung einerseits und Ansteckungs-, Ausstrahlungs- und Verstärkungsrisiken andererseits gehört; ist der Ansicht, dass dieser Zielkonflikt unter anderem durch ein systemweites Aufsichtskonzept der EU auf der Grundlage einer umfassenden Aufsicht über das gesamte Finanzökosystem abgemildert würde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>75</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	nimmt zur Kenntnis, dass sich aus stärker integrierten Finanzmärkten Herausforderungen ergeben, zu denen auch der Zielkonflikt zwischen effizienter Risikoteilung und -diversifizierung einerseits und Ansteckungs-, Ausstrahlungs- und Verstärkungsrisiken andererseits gehört;
	3.	nimmt zur Kenntnis, dass sich aus stärker integrierten Finanzmärkten Herausforderungen ergeben, zu denen auch der Zielkonflikt zwischen effizienter Risikoteilung und -diversifizierung einerseits und Ansteckungs-, Ausstrahlungs- und Verstärkungsrisiken andererseits gehört; fordert die Kommission auf, der Risikominderung, den aufsichtsrechtlichen Anforderungen und Übertragungseffekten stets Vorrang einzuräumen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>76</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	nimmt zur Kenntnis, dass sich aus stärker integrierten Finanzmärkten Herausforderungen ergeben, zu denen auch der Zielkonflikt zwischen effizienter Risikoteilung und -diversifizierung einerseits und Ansteckungs-, Ausstrahlungs- und Verstärkungsrisiken andererseits gehört;
	3.	nimmt zur Kenntnis, dass sich aus stärker integrierten Finanzmärkten Herausforderungen ergeben, zu denen auch der Zielkonflikt zwischen effizienter Risikoteilung und -diversifizierung einerseits und Ansteckungs-, Ausstrahlungs- und Verstärkungsrisiken im Hinblick auf die Liquidität andererseits gehört;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>77</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3a.	ist der Ansicht, dass die grenzübergreifende Bankenkonsolidierung zwar zur geografischen Diversifizierung beiträgt, die Erbringung grenzüberschreitender Finanzdienstleistungen innerhalb der EU erleichtert, Größenvorteile schafft und dazu beitragen kann, den Staaten-Banken-Nexus abzuschwächen, gleichzeitig jedoch auch das Problem der Systemrelevanz verstärkt und die Verfügbarkeit von Krediten für KMU und lokale Gemeinschaften beeinträchtigen kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>78</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3a.	fordert eine stärkere aufsichtliche Konvergenz und eine effiziente grenzüberschreitende Durchsetzung, um sicherzustellen, dass tiefere Kapitalmärkte nicht zu einer stärkeren regulatorischen Fragmentierung oder zu Arbitrage führen, sondern vielmehr die Widerstandsfähigkeit der EU gegenüber Schocks erhöhen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>79</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3a.	hebt hervor, dass gut integrierte europäische Kapitalmärkte die private Risikoteilung erleichtern und somit die allgemeine Widerstandsfähigkeit der Union erhöhen werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>80</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3b.	hebt hervor, dass Systemrisiken auch von kleineren Instituten ausgehen können, da diese oft stark korrelierende Bilanzen, ähnliche Geschäftsmodelle und Finanzierungslücken aufweisen, was sie anfällig für gleichzeitige Ausfälle unter Stressbedingungen macht; betont, dass der gleichzeitige Zusammenbruch einer großen Anzahl kleiner Banken zu einer Verzerrung der Kapitalmärkte, Störungen bei der Kreditvergabe und erheblichen Spillover-Effekten auf die Realwirtschaft führen könnte; teilt die Auffassung, dass eine sorgfältige Aufsicht über kleinere Banken von wesentlicher Bedeutung ist, um die Finanzstabilität zu wahren und die Widerstandsfähigkeit des Bankensektors insgesamt sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>81</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	erachtet es als sehr wichtig, den Zugang zu Kapital aufrechtzuerhalten und gleichzeitig die Finanzstabilität zu wahren;
	4.	betont, dass eine gut funktionierende Kapitalmarktunion gewährleisten muss, dass die Verbesserung des Kapitalzugangs, insbesondere für KMU, einerseits und die Wahrung der Finanzstabilität andererseits in einem angemessenen Gleichgewicht stehen, um sicherzustellen, dass Wachstum und Resilienz Hand in Hand gehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>82</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	erachtet es als sehr wichtig, den Zugang zu Kapital aufrechtzuerhalten und gleichzeitig die Finanzstabilität zu wahren;
	4.	erachtet es als sehr wichtig, die Spar- und Investitionsunion zu vollenden, um – unter Wahrung der Finanzstabilität – Unternehmen den Zugang zu Kapital zu erleichtern und Investitionsmöglichkeiten für die europäischen Bürger zu unterstützen; erkennt an, dass NBFI mit Blick auf diese Agenda eine wichtige Rolle zukommt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>83</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ľudovít Ódor, Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	erachtet es als sehr wichtig, den Zugang zu Kapital aufrechtzuerhalten und gleichzeitig die Finanzstabilität zu wahren;
	4.	betont, dass der Zugang zu Risikokapital sichergestellt werden muss und dass dies für das Wachstum von KMU unter Wahrung der Finanzstabilität von großer Bedeutung ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>84</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4a.	betont, dass es möglich ist, Verbriefungen, mit denen alternative Finanzierungsquellen für europäische Unternehmen geschaffen und Anbietern Diversifizierungsmöglichkeiten geboten werden können, wiederzubeleben, ohne dadurch die Finanzstabilität zu gefährden, indem die nach 2008 eingeführten grundlegenden Sicherheitsvorkehrungen unverändert beibehalten werden, d. h. das Verbot der Wiederverbriefung, das Verbot von Verbriefungen ohne Risikoselbstbehalt und die strenge Aufsicht über Ratingagenturen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>85</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Jorge Martín Frías</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4a.	unterstreicht die schädlichen Folgen des kompromisslosen Ansatzes der EZB („whatever it takes“), der ihre Geldpolitik in den letzten zehn Jahren bestimmte, sowie die negativen Auswirkungen dieses Ansatzes auf die Finanzstabilität, die Widerstandsfähigkeit des Bankensektors, die internationale Wettbewerbsfähigkeit der europäischen Banken und die Tragfähigkeit der Staatsverschuldung in den Mitgliedstaaten des Euro-Währungsgebiets;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>86</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4a.	betont, dass wirksamer privates Kapital mobilisiert werden muss, um die Investitionslücke der EU zu schließen, wie es im Draghi- und im Letta-Bericht festgestellt wurde; betont, dass ein stärker integrierter und liquider Kapitalmarkt als Schockabfederung wirken und auch bei Haushaltszwängen in Stressphasen grenzüberschreitenden Investitionsströmen förderlich sein kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>87</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4a.	betont, dass eine sichere europäische Anleihe geschaffen werden muss, um globales Kapital anzuziehen, eine wirksame Absicherung gegen negative Schocks zu erreichen, in Zeiten finanzieller Stresssituationen als stabiles Wertaufbewahrungsmittel zu dienen und eine langfristige, erschwingliche Finanzierung strategischer öffentlicher Investitionen zu ermöglichen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>88</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4a.	hebt die Rolle gut regulierter und verwalteter Versicherer und Rückversicherer sowie kapitalgedeckter Rentensysteme als potenzielle stabilisierende Kraft als langfristige Investoren und Risikokapitalgeber für Wachstumsunternehmen hervor;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>89</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4a.	betont, dass die EU eine übermäßige Konzentration auf Finanzmärkten vermeiden und dafür sorgen muss, dass kleinere nationale Finanzzentren wettbewerbsfähig bleiben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>90</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	begrüßt, dass die EZB sich um die Wahrung der Preisstabilität bemüht und der ESRB einen entscheidenden Beitrag zur Finanzstabilität in der Union leistet;
	5.	betont, dass Zentralbanken bei der Wahrung der Finanzstabilität eine Schlüsselrolle spielen; begrüßt, dass die EZB sich um die Wahrung der Preisstabilität bemüht und der ESRB einen entscheidenden Beitrag zur Finanzstabilität in der Union leistet;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>91</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Pierre Pimpie, Jorge Martín Frías, Tomáš Kubín</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	begrüßt, dass die EZB sich um die Wahrung der Preisstabilität bemüht und der ESRB einen entscheidenden Beitrag zur Finanzstabilität in der Union leistet;
	5.	stellt fest, dass die EZB im vergangenen Jahrzehnt und insbesondere seit der COVID-19-Pandemie ihre vorrangige Aufgabe, die Preisstabilität zu wahren, nicht erfüllt hat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>92</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	betont, dass das Eurosystem auf dem Grundsatz der monetären Dominanz basiert; begrüßt es, dass die EZB die Zinssätze festlegen und das Geldangebot steuern kann, ohne vom Kreditbedarf einer Regierung oder von haushaltspolitischen Prioritäten beeinflusst zu werden; betont, dass dies ein Schlüsselelement der Unabhängigkeit der EZB und somit ein Faktor ist, der der Finanzstabilität förderlich ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>93</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	bekräftigt, dass das vorrangige Mandat der EZB Preisstabilität ist, und betont, dass die Geldpolitik insbesondere angesichts des finanz- und geopolitischen Drucks auch weiterhin Unabhängigkeit genießen muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>94</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5b.	betont, dass bestimmte Marktinterventionen der Zentralbank das Risiko von Marktverzerrungen bergen, die sich auf die Finanzstabilität auswirken könnten; besteht darauf, dass die EZB bei allen geldpolitischen Maßnahmen stets den Grundsatz der Marktneutralität achtet;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>95</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	stellt fest, dass die EU externen Schocks ausgesetzt ist, weil sie stark mit ausländischen Finanzmärkten und ausländischen Unternehmen verflochten und infolge zunehmender handelspolitischer Spannungen im Zusammenhang mit der geopolitischen Unsicherheit Druck ausgesetzt ist;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>96</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	stellt fest, dass die EU externen Schocks ausgesetzt ist, weil sie stark mit ausländischen Finanzmärkten und ausländischen Unternehmen verflochten und infolge zunehmender handelspolitischer Spannungen im Zusammenhang mit der geopolitischen Unsicherheit Druck ausgesetzt ist;
	6.	stellt fest, dass die EU externen Schocks ausgesetzt ist, weil sie stark mit ausländischen Finanzmärkten und ausländischen Unternehmen verflochten und infolge zunehmender handelspolitischer Spannungen im Zusammenhang mit der geopolitischen Unsicherheit Druck ausgesetzt ist; betont, dass das Kreditrisiko für Finanzinstitute durch ein geringeres Wirtschaftswachstum und Handelsspannungen steigen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>97</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a.	fordert die Kommission, den ESRB und die EZB nachdrücklich auf, die Anfälligkeiten und Risiken für die Finanzstabilität im Zusammenhang mit der weltweiten Handelsfragmentierung, Zöllen und wirtschaftlich unsicheren Zeiten kontinuierlich zu bewerten; betont, dass das Geld von Unternehmen, Bürgern und Steuerzahlern vor Schocks für die Finanzstabilität geschützt werden sollte; betont, dass Rentenfonds und Versicherer besonders anfällig für Volatilität an den Finanzmärkten sind und dabei die Rentengelder der Menschen unmittelbar von Marktkorrekturen betroffen sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>98</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a.	betont, dass die Wahrung der Finanzstabilität in der EU aktuell auch bedeutet, sich auf neue Arten von Bedrohungen vorzubereiten, namentlich von Desinformation über hybride Angriffe bis hin zu den wirtschaftlichen Folgen geopolitischer Krisen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>99</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a.	betont, wie wichtig robuste und anspruchsvolle internationale Standards sind, die einem schädlichen Wettlauf nach unten bei der Deregulierung vorzuziehen sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>100</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>101</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken;
	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken; stellt fest, dass mit der Ausgabe einer gemeinsamen sicheren EU-Anleihe dazu beigetragen werden könnte, diese systemische Anfälligkeit zu mindern, indem Banken ein diversifiziertes und risikoärmeres alternatives Benchmark-Instrument angeboten wird; fordert die Kommission auf, die Auswirkungen eines solchen Instruments auf die Finanzstabilität und die Vollendung der Kapitalmarktunion zu bewerten; stellt fest, dass die EU in den vergangenen Jahren ein hohes Maß an Resilienz gegenüber größeren Schocks unter Beweis gestellt hat; betont, dass angesichts der zunehmenden Handelsspannungen und der anhaltenden geopolitischen Unsicherheit die Notwendigkeit zunimmt, Haushaltspuffer zu schaffen, um Herausforderungen in Bezug auf die Tragfähigkeit der öffentlichen Finanzen anzugehen, um ausreichende Ressourcen für Investitionen zu gewährleisten und die Fähigkeit der EU zu verbessern, auf potenzielle künftige Schocks und Krisen zu reagieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>102</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken;
	7.	räumt ein, dass eine hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken; stellt allerdings fest, dass diese Risiken gemindert werden können, wenn ihnen ein nachhaltiges Wirtschaftswachstum und tragfähige haushaltspolitische Rahmen entgegengesetzt werden; hebt hervor, dass Staatsanleihen in der Kapitalmarktunion auch eine zentrale systemische Rolle als sichere und liquide Vermögenswerte spielen, eng mit den Repomärkten und der Liquiditätsdynamik verbunden sind und makrofinanziellen Stabilisierungsmaßnahmen der EZB unterliegen, darunter Marktmacher letzter Instanz, etwa das Instrument zur Absicherung der Transmission (TPI);


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>103</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken;
	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen; nimmt mit Besorgnis das hohe Niveau der Staatsverschuldungen zur Kenntnis, die deutlich über den Referenzwerten des Stabilitäts- und Wachstumspakts liegen; erwartet, dass sowohl die Schuldenquote als auch die öffentlichen Defizite in den kommenden Jahren aufgrund höherer Verteidigungsausgaben weiter ansteigen werden; hebt das Risiko einer übermäßigen Staatsverschuldung und öffentlicher Defizite für die Finanzstabilität hervor; warnt vor Spillover-Effekten, insbesondere durch den Staaten-Banken-Nexus;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>104</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken;
	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken; betont, dass die Haushaltsdefizite und Schuldenstände der Mitgliedstaaten oberhalb der im Stabilitäts- und Wachstumspakt vereinbarten Schwellenwerte angesichts der zunehmenden wirtschaftlichen Unsicherheit ein besonderes Risiko für die Finanzstabilität darstellen; fordert die Kommission auf, die Schuldentragfähigkeit in den Mittelpunkt der Mechanismen zur Unterstützung der Ausgaben zu stellen, insbesondere im Zusammenhang mit Verteidigungsausgaben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>105</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken;
	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken; bedauert die Entscheidung der EU, dass die befristete NSFR-Regelung dauerhaft gelten soll, wodurch sich der Staaten-Banken-Nexus verstärkt; fordert die Kommission und die gesetzgebenden Organe auf, weitere Abweichungen vom Baseler Rahmen so gering wie möglich zu halten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>106</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken;
	7.	betont, dass nach wie vor ein Teufelskreis besteht, der sich aus dem Staaten-Banken-Nexus ergibt, sowie auch bidirektionale Spillover zwischen fiskalischer Tragfähigkeit und Finanzstabilität; betont, dass die Arbeit am Europäischen Einlagensicherungssystem (EDIS) vorangebracht und aufsichtsrechtliche Maßnahmen, einschließlich Anforderungen an die Diversifizierung von Risikopositionen gegenüber Staaten, eingeführt werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>107</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken;
	7.	nimmt zur Kenntnis, dass ein Nexus zwischen Banken und Staaten besteht; betont, dass eine sichere europäische Anleihe von größter Bedeutung sein könnte, um diesen Nexus zu schwächen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>108</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken;
	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen; betont die Risiken von Interdependenzen zwischen Banken und Mitgliedstaaten und unterstreicht in diesem Zusammenhang, dass die Bankenunion vollendet werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>109</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ľudovít Ódor, Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken;
	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken; unterstreicht in diesem Zusammenhang, dass nach wie vor eine Neigung dahingehend besteht, im Heimatmarkt anzulegen (Home Bias);


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>110</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	hebt hervor, dass hohe Staatsverschuldung und hohe Staatsdefizite Risiken bergen, insbesondere wegen der Verbindungen zwischen dem Staat und den Banken;
	7.	weist erneut darauf hin, dass es eine Herausforderung darstellt, die Verbindung zwischen Bank- und Staatsrisiken zu durchbrechen, und betont, dass Wege gefunden werden müssen, um die Risikopositionen von Banken gegenüber Staaten weiter zu diversifizieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>111</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	7a.	betont, wie wichtig es ist, dafür zu sorgen, dass die nationale Haushaltspolitik glaubwürdig und nachhaltig bleibt und klare und durchsetzbare Haushaltsvorschriften umfasst, um das Vertrauen der Märkte zu wahren und künftige Generationen nicht zu belasten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>112</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	7a.	fordert die Kommission auf, die Einhaltung des EU-Rahmens für die wirtschaftspolitische Steuerung zu überwachen und durchzusetzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>113</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	7b.	weist darauf hin, dass Marktbedenken hinsichtlich der Tragfähigkeit der Staatsverschuldung einer der Hauptursachen der letzten Finanzkrise waren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>114</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	7b.	betont, dass solide öffentliche Finanzen eine Voraussetzung für die langfristige Wettbewerbsfähigkeit und Widerstandsfähigkeit der EU sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>115</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	7c.	fordert die Einführung angemessener Risikogewichte für Risikopositionen gegenüber Staaten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>116</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass durch Strukturreformen die internationale Funktion des Euro gestärkt und die finanzielle und monetäre Stabilität erhöht werden könnten;
	8.	pflichtet dem Draghi-Bericht bei, wonach die Schaffung einer gemeinsamen sicheren EU-Anleihe neben Strukturreformen sowohl für die Vollendung der Kapitalmarktunion als auch für die Stärkung der internationalen Funktion des Euro von entscheidender Bedeutung ist; betont, dass ein solcher Vermögenswert nicht nur die finanzielle Integration verbessern würde, indem ein einheitlicher Referenzwert für die Bepreisung von und hochwertige Sicherheiten für grenzüberschreitende Transaktionen bereitgestellt würden, sondern auch die Funktion des Euro als Währungsreserve erheblich stärken würde, indem ausländischen Zentralbanken und institutionellen Anlegern ein liquides, stabiles und risikoarmes, auf Euro lautendes Instrument zur Verfügung gestellt würde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>117</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ľudovít Ódor, Billy Kelleher, Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass durch Strukturreformen die internationale Funktion des Euro gestärkt und die finanzielle und monetäre Stabilität erhöht werden könnten;
	8.	betont, dass durch Strukturreformen und eine Reduzierung der Marktfragmentierung die internationale Funktion des Euro gestärkt und die finanzielle und monetäre Stabilität erhöht werden könnten; stellt fest, dass die Anleger gegenüber dem US-Dollar zunehmend zurückhaltend sind, was die Gelegenheit bietet, die Rolle des Euro als sichere und zuverlässige Währung zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>118</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass durch Strukturreformen die internationale Funktion des Euro gestärkt und die finanzielle und monetäre Stabilität erhöht werden könnten;
	8.	betont, dass durch Strukturreformen die internationale Funktion des Euro gestärkt und die finanzielle und monetäre Stabilität erhöht werden könnten; hebt hervor, dass der digitale Euro ein wichtiges Instrument ist, um dies voranzubringen, indem Euro-Transaktionen ausgeweitet, Zahlungssysteme verbessert, Abhängigkeiten verringert und die Abhängigkeit von nicht regulierten Kryptowerten und Stablecoins begrenzt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>119</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass durch Strukturreformen die internationale Funktion des Euro gestärkt und die finanzielle und monetäre Stabilität erhöht werden könnten;
	8.	weist darauf hin, dass durch Strukturreformen die internationale Funktion des Euro gestärkt und potenziell die finanzielle und monetäre Stabilität erhöht werden könnten; betont, dass alle Bemühungen, die internationale Rolle des Euro zu stärken, ausgewogen sein sollten und dabei sowohl Erwägungen der Finanzstabilität als auch der Schuldentragfähigkeit berücksichtigt werden sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>120</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass durch Strukturreformen die internationale Funktion des Euro gestärkt und die finanzielle und monetäre Stabilität erhöht werden könnten;
	8.	betont, dass durch Strukturreformen die internationale Funktion des Euro gestärkt und die finanzielle und monetäre Stabilität erhöht werden könnten; betont, wie wichtig sichere europäische Anleihen im Euro-Währungsgebiet sind, um zur Stabilisierung der Finanzmärkte beizutragen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>121</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	betont, dass die Stärkung der internationalen Rolle des Euro glaubwürdige und koordinierte Reformen erfordert, um die finanzielle und institutionelle Architektur des Euro-Währungsgebiets zu stärken; betont insbesondere, dass die Bankenunion vollendet werden muss, unter anderem durch die Schaffung eines europäischen Einlagensicherungssystems (EDIS), um eine glaubwürdige Reform des haushaltspolitischen Rahmens der EU umzusetzen, die Entwicklung sicherer, auf Euro lautender Vermögenswerte zu fördern und die geld- und finanzpolitischen Instrumente der EU zu stärken, um eine wirksamere Transmission sowie Stabilität in der gesamten Union sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>122</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	begrüßt die Arbeit der EZB zur Einführung des digitalen Euro; betont die wichtige Rolle, die der digitale Euro für die finanzielle strategische Unabhängigkeit der EU spielen kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>123</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	weist auf die potenziellen Gewinne für die Finanzstabilität infolge der Strukturreformen im Bankensektor hin, in deren Rahmen eine Trennung zwischen Handelstätigkeiten mit hohem Risiko und Kernbanktätigkeiten vorgenommen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>124</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	hebt hervor, dass sich aus stark hebelfinanzierten Finanzinstituten wie Hedgefonds insbesondere bei Marktkorrekturen Instabilität ergeben könnte;
	9.	hebt hervor, dass sich aus stark hebelfinanzierten Finanzinstituten wie Hedgefonds insbesondere bei Marktkorrekturen Instabilität ergeben könnte, auch wenn bestimmte fremdfinanzierte Tätigkeiten dazu beitragen, Absicherungen zu erleichtern, die Effizienz zu erhöhen und die Liquidität auf den Finanzmärkten zu fördern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>125</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	hebt hervor, dass sich aus stark hebelfinanzierten Finanzinstituten wie Hedgefonds insbesondere bei Marktkorrekturen Instabilität ergeben könnte;
	9.	erkennt an, dass Finanzinstitute mit hohem Fremdkapitalanteil unter Stressbedingungen zur Marktvolatilität beitragen können; betont jedoch die wichtige Rolle, die solche Akteure bei der Verbesserung der Marktliquidität, der Preisfindung und der Risikoteilung spielen können, wenn sie auf der Grundlage eines angemessenen Risikomanagements und eines angemessenen Regulierungsrahmens tätig sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>126</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sirpa Pietikäinen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	hebt hervor, dass sich aus stark hebelfinanzierten Finanzinstituten wie Hedgefonds insbesondere bei Marktkorrekturen Instabilität ergeben könnte;
	9.	hebt hervor, dass sich aus stark hebelfinanzierten Finanzinstituten wie Hedgefonds insbesondere bei Marktkorrekturen Instabilität ergeben könnte, und warnt davor, die Regulierung von Verbriefungen zu rasch zu lockern, um nicht Gefahr zu laufen, dass die Märkte in Richtung einer weiteren Finanzkrise schwingen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>127</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	hält es für besonders wichtig, dass sich die für die Makroaufsicht zuständigen Stellen bei der Analyse und Beaufsichtigung von Systemrisiken untereinander abstimmen;
	10.	hält es für besonders wichtig, dass sich die für die Makroaufsicht zuständigen Stellen bei der Analyse und Beaufsichtigung von Systemrisiken untereinander abstimmen und dass eine Interaktion mit der mikroprudenziellen Aufsicht erfolgt, um die Kompatibilität ihrer jeweiligen Maßnahmen sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>128</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10a.	betont, dass neben der immer häufigeren Manifestation klimabedingter physischer Risiken rechtliche und regulatorische Entwicklungen, das Aufkommen bahnbrechender Technologien und eine sich ändernde Marktstimmung zu einer Zunahme von Übergangsrisiken führen; betont, dass der Finanzstabilitätsrat die destabilisierenden Auswirkungen dieser Risiken auf das Finanzsystem anerkennt, unter anderem durch erhöhte Risikoprämien und sinkende Vermögenspreise auf relativ kurze Sicht; bedauert zutiefst, dass der derzeitige Aufsichtsrahmen für Finanzinstitute den Übergangsrisiken nicht angemessen Rechnung trägt und damit zur Entstehung von Systemrisiken beiträgt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>129</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10a.	betont, dass mit einer gut konzipierten EU-weiten Finanztransaktionssteuer (FTS) zur Finanzstabilität beigetragen werden kann, indem mit ihr dem spekulativen Handel entgegenwirkt und übermäßige Marktvolatilität verringert wird; vertritt die Auffassung, dass dies auch einer Kultur längerfristiger Investitionen förderlich sein wird, wodurch die Fähigkeit des Finanzsektors verbessert wird, Schocks abzufedern und die Stabilität in Zeiten angespannter Märkte aufrechtzuerhalten; betont, dass eine FTS auch eine stabile Quelle von Eigenmitteln für den EU-Haushalt darstellen und mit ihr gleichzeitig dafür gesorgt werden könnte, dass der Finanzsektor einen gerechten Beitrag zu den öffentlichen Finanzen leistet; fordert die Kommission auf, einen Legislativvorschlag für eine EU-weite Finanztransaktionssteuer vorzulegen, der auf früheren Arbeiten aufbaut;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>130</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10a.	stellt fest, dass im Finanzstabilitätsbericht der EZB vom Mai 2025 neben geopolitischen Risiken mehrere bereichsübergreifende strukturelle Probleme im Zusammenhang mit der Finanzstabilität hervorgehoben werden, die mit klimabezogenen Risiken sowohl im Zusammenhang mit dem Wandel als auch mit physischen Risiken, Schwachstellen im Bereich der Cybersicherheit und dem zunehmenden Einsatz von KI in Verbindung stehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>131</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10a.	unterstützt Bemühungen zur Vereinfachung und Präzisierung des makroprudenziellen Rahmens, um Rechtssicherheit zu gewährleisten und unnötige Komplexitäten zu verringern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>132</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10b.	erkennt an, dass die physischen Risiken von Klima- und Naturgefahren immer stärker und immer häufiger eintreten; betont, dass zur Gewährleistung der Finanzstabilität ein angemessenes Management dieser Risiken und Auswirkungen unter Berücksichtigung der doppelten Wesentlichkeit erforderlich ist; würdigt die derzeitigen Tätigkeiten des Basler Ausschusses für Bankenaufsicht betreffend die Offenlegung klimabezogener Risiken, die durch geeignete Risikogewichte ergänzt werden sollten; ist besorgt angesichts der Herausforderungen, mit denen Versicherer aufgrund klimabedingter Naturkatastrophen konfrontiert sind, die für die Makroökonomie und die Finanzstabilität von zunehmender Bedeutung sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>133</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10b.	begrüßt die Empfehlung der EIOPA, zusätzliche Kapitalanforderungen für Vermögenswerte im Zusammenhang mit fossilen Brennstoffen einzuführen, da die Kapitalanforderungen somit den tatsächlichen Risiken der Versicherer besser Rechnung tragen würden; betont, dass die Notwendigkeit risikoadjustierter Kapitalanforderungen für den Übergang auch für andere Finanzinstitute gilt, insbesondere für die Kreditvergabe und Investitionen von Banken im Bereich fossiler Brennstoffe; fordert, dass die einschlägigen Kapitalanforderungen dringend in den Aufsichtsrahmen für Finanzunternehmen aufgenommen werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>134</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10c.	warnt vor Situationen, in denen die Bemühungen um eine Vereinfachung der Anforderungen an die Nachhaltigkeitsberichterstattung zu einer schlechten Analyse mit Blick auf Ausnahmeregelungen und zu einem übermäßigen Rückgriff auf eine freiwillige Berichterstattung führen, was zu unzuverlässigen und unvollständigen Daten sowie zu schlechter Datenqualität führt, wodurch die Fähigkeit der Finanzmarktteilnehmer, Nachhaltigkeitsrisiken wirksam zu steuern, eingeschränkt würde, was zu Risiken für die Finanzstabilität führen würde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>135</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10d.	hebt die Stabilitätsrisiken hervor, die mit der anhaltenden übermäßigen Abhängigkeit großer Teile des Finanzsektors der EU von Dienstleistern aus Drittstaaten in zahlreichen Bereichen einhergehen, darunter ESG- und Rating-Tätigkeiten, Zahlungsabwicklung, Verwaltung von Derivatekontrakten, Dienstleister für das Risikomanagement im Bereich der Cybersicherheit und Rechnungsprüfung;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>136</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10a.	warnt vor den Risiken für die Finanzstabilität, die mit dem derzeitigen geopolitischen schockgefährdeten Umfeld einhergehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>137</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern;
	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern; betont, dass auch die Umsetzungsbemühungen anderer Länder und Gebiete berücksichtigt werden müssen und dass das Bankensystem der Union in einem internationalen Kontext wettbewerbsfähig bleiben muss; betont, dass dies unter bestimmten Umständen gezielte Abweichungen vom Basler Rahmen erforderlich machen kann; fordert die Kommission auf, die Entwicklungen in Drittländern sorgfältig zu überwachen und die entsprechenden Schlussfolgerungen für die Umsetzungsbemühungen der Union zu ziehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>138</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern;
	11.	erinnert an die Umsetzung des Basel-III-Rahmens und das Inkrafttreten der einschlägigen EU-Rechtsvorschriften; unterstreicht die entscheidende Rolle, die dies bei der weiteren Stärkung der Widerstandsfähigkeit der Banken in der EU spielen wird; betont, wie wichtig es ist, dafür zu sorgen, dass die Banken in der EU global wettbewerbsfähig sind und auf internationaler Ebene gleiche Wettbewerbsbedingungen bestehen; unterstreicht, dass es nach wie vor an Klarheit über die Umsetzung der Basel-III-Standards in einigen anderen Rechtsordnungen mangelt und dass dadurch die Gefahr besteht, dass auf internationaler Ebene Probleme in Bezug auf gleiche Wettbewerbsbedingungen entstehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>139</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern;
	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern; bedauert jedoch, dass das Europäische Parlament kürzlich beschlossen hat, die Eigenmittelverordnung so zu ändern, dass EU-Banken dauerhaft von der Risikopositionsmessgröße der Verschuldungsquote in Bezug auf Zentralbankeinlagen ausgenommen werden, wodurch die Integrität und Kohärenz des Basler Rahmens geschwächt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>140</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern;
	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern; bedauert daher die Entscheidung der Kommission, vom Basel-III-Rahmen abzuweichen, indem sie beschlossen hat, dass die NSFR-Regelung dauerhaft gelten soll, wodurch sich der Banken-Staaten-Nexus weiter verstärkt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>141</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern;
	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern; fordert die vollständige und rechtzeitige Umsetzung der Untergrenze für risikogewichtete Positionsbeträge (Output-Floor) im Rahmen von Basel III, um ein Mindestniveau an Eigenkapital sicherzustellen und die Glaubwürdigkeit und Vergleichbarkeit der Kapitalpuffer im gesamten EU-Bankensektor zu wahren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>142</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern;
	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig und fristgerecht umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern; bedauert die Versuche, neue vorübergehende oder dauerhafte Abweichungen vom Baseler Rahmen einzuführen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>143</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern;
	11.	betont, dass die die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU gestärkt werden müssen, gleichzeitig allerdings sichergestellt werden muss, dass die Regulierung verhältnismäßig bleibt und kleinere und genossenschaftliche Banken nicht überlastet;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>144</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ľudovít Ódor, Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss, um die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU zu verbessern;
	11.	betont, dass die Basel-III-Vereinbarung vollständig umgesetzt werden muss und die Widerstandsfähigkeit und weltweite Wettbewerbsfähigkeit der Banken in der EU unter engmaschiger Überwachung der globalen Situation verbessert werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>145</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11a.	stimmt mit dem ESRB darin überein, dass Verbriefungen zwar erhebliche wirtschaftliche Vorteile mit sich bringen und der Finanzstabilität förderlich sein, sie aber auch Risiken für die Finanzstabilität mit sich bringen können, wie es sich an der weltweiten Finanzkrise gezeigt hat;

	
	stellt fest, dass es Banken durch Transaktionen zur Optimierung der Eigenmittel über Verbriefungen ermöglicht werden könnte, potenziell mehr Kredite an die Wirtschaft zu vergeben und gleichzeitig das gleiche Maß an aufsichtsrechtlichem Eigenkapital aufrechtzuerhalten, und dass diese Strategien gleichzeitig auch genutzt werden können, um Dividendenausschüttungen an Aktionäre oder Aktienrückkäufe zu tätigen;

	
	ist der Ansicht, dass eine zu flexible Reform des Verbriefungsrahmens vor allem einigen wenigen großen europäischen Banken sowie einigen nicht in der EU ansässigen Anlegern zugutekommen wird;

	
	stimmt mit dem ESRB darin überein, dass jede Änderung der STS-Kriterien unter dem Gesichtspunkt der Finanzstabilität sorgfältig geprüft werden sollte, um sicherzustellen, dass keine Quellen für Systemrisiken entstehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>146</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11a.	betont, dass die zunehmende Komplexität von Kreditinstituten die Finanzstabilität untergräbt, da somit ihre ihre Beaufsichtigung und Abwicklung erschwert wird; bedauert, dass die derzeitigen Aufsichts- und Abwicklungsrahmen diese Komplexität widerspiegeln und auf der Grundlage eines undurchsichtigen rechtlichen Dickichts funktionieren, das Risiken überdeckt, die Befolgungskosten erhöht und unbeabsichtigte Folgen nach sich zieht, die häufig durch schnelle Lösungen2a ad hoc angegangen werden;

	
	_________________

	
	2a Änderungen der Eigenmittelverordnung (CRR) im Bereich der Abwicklung („Beteiligungsketten“).


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>147</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11a.	betont, dass die europäischen Banken durch eine Verwässerung der Basel-III-Vorschriften nicht wettbewerbsfähiger werden, zumal Finanzstabilität an sich ein primärer Wettbewerbsvorteil ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>148</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11b.	betont, dass mit der Bankenregulierung darauf abgezielt werden sollte, Geschäftsmodelle durch Strukturreformen zu vereinfachen, mit denen eine übermäßige Größe und Risikobereitschaft sowie entsprechende Verflechtungen eingedämmt werden; fordert die zuständigen Behörden und die Abwicklungsbehörden auf, die verfügbaren Instrumente in vollem Umfang zu nutzen; fordert nachdrücklich, dass die Strukturreform des EU-Bankensektors als notwendiger Schritt hin zu einem einfacheren, widerstandsfähigeren und somit wettbewerbsfähigeren Bankensystem in die aktuelle Vereinfachungs-Agenda der Kommission aufgenommen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>149</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	erachtet es als sehr wichtig, einen soliden makroprudenziellen Rahmen für Banken beizubehalten, in dem Vereinfachungen, rechtliche Klarstellungen und eine Verringerung des Verwaltungsaufwands erreicht werden;
	12.	erachtet es als sehr wichtig, einen soliden makroprudenziellen Rahmen für Banken beizubehalten, in dem Vereinfachungen, rechtliche Klarstellungen und eine Verringerung des Verwaltungsaufwands erreicht werden; betont, dass keine Deregulierung der Reformen der Finanzkrise nach 2008 oder Senkung der Kapitalanforderungen in Betracht gezogen werden sollte, wenn damit keine eindeutigen und fundierten Vorteile für die Realwirtschaft einhergehen und dabei Risiken für die Finanzstabilität bestehen; hält es für wichtig, dass Banken und andere Finanzinstitute angesichts der derzeitigen wirtschaftlichen Turbulenzen ausreichend widerstandsfähig bleiben und gut kapitalisiert sind, um die Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen vor Verlusten zu schützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>150</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	erachtet es als sehr wichtig, einen soliden makroprudenziellen Rahmen für Banken beizubehalten, in dem Vereinfachungen, rechtliche Klarstellungen und eine Verringerung des Verwaltungsaufwands erreicht werden;
	12.	betont, dass unnötiger Verwaltungs- und Berichterstattungsaufwand für Finanzinstitute und Marktteilnehmer, insbesondere für kleinere Unternehmen, verringert werden muss; fordert die Kommission und die Aufsichtsbehörden auf, bei der Gestaltung und Umsetzung der für den Finanzsektor geltenden Vorschriften systematisch die Grundsätze der Verhältnismäßigkeit, der Kosteneffizienz und der digitalen Vereinfachung anzuwenden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>151</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	erachtet es als sehr wichtig, einen soliden makroprudenziellen Rahmen für Banken beizubehalten, in dem Vereinfachungen, rechtliche Klarstellungen und eine Verringerung des Verwaltungsaufwands erreicht werden;
	12.	erachtet es als sehr wichtig, einen soliden makroprudenziellen Rahmen für Banken beizubehalten, in dem Vereinfachungen, rechtliche Klarstellungen und eine Verringerung des Verwaltungsaufwands erreicht werden; betont, dass bei der Gestaltung, der Höhe und der Anwendung makroprudenzieller Puffer Raum für Vereinfachung und Harmonisierung besteht;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>152</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	erachtet es als sehr wichtig, einen soliden makroprudenziellen Rahmen für Banken beizubehalten, in dem Vereinfachungen, rechtliche Klarstellungen und eine Verringerung des Verwaltungsaufwands erreicht werden;
	12.	erachtet es als sehr wichtig, einen soliden makroprudenziellen Rahmen für Banken beizubehalten, in dem Vereinfachungen, rechtliche Klarstellungen und eine Verringerung des Verwaltungsaufwands erreicht werden; betont, dass Vereinfachungsbemühungen nicht zu Deregulierung führen sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>153</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	erachtet es als sehr wichtig, einen soliden makroprudenziellen Rahmen für Banken beizubehalten, in dem Vereinfachungen, rechtliche Klarstellungen und eine Verringerung des Verwaltungsaufwands erreicht werden;
	12.	erachtet es als sehr wichtig, einen soliden makroprudenziellen Rahmen für Banken und systemrelevante Schattenbanken beizubehalten, in dem Vereinfachungen, rechtliche Klarstellungen und eine Verringerung des Verwaltungsaufwands erreicht werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>154</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Aurore Lalucq</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	erachtet es als sehr wichtig, einen soliden makroprudenziellen Rahmen für Banken beizubehalten, in dem Vereinfachungen, rechtliche Klarstellungen und eine Verringerung des Verwaltungsaufwands erreicht werden;
	12.	erachtet es als sehr wichtig, einen soliden makroprudenziellen Rahmen für Banken beizubehalten, in dem Vereinfachungen und rechtliche Klarstellungen erreicht werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>155</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Aurore Lalucq</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	besteht darauf, dass Vereinfachungsbemühungen nicht auf Kosten der Finanzstabilität umgesetzt werden dürfen; warnt davor, dass die mangelnde Klarheit des Pakets der Kommission die Fähigkeit der Banken schwächen könnte, klimabezogene Risiken wirksam zu steuern und entsprechend Bericht zu erstatten, und dass eine solche Rechtsunsicherheit ein Risiko für die Finanzstabilität darstellt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>156</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Aurore Lalucq</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	weist darauf hin, dass Klima- und Umweltrisiken eine echte Bedrohung für die Finanzstabilität darstellen und eine Quelle von Systemrisiken sein können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>157</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Aurore Lalucq</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12c.	warnt davor, dass Investitionen in neue Projekte im Bereich fossiler Brennstoffe zunehmend zu verlorenen Vermögenswerten werden und dass Unternehmen, die stark von fossilen Brennstoffen abhängig sind, trotz langfristiger Übergangsrisiken häufig überhöhte Ratings behalten; fordert die Einführung deutlich höherer Risikogewichte sowohl für neue als auch für bestehende Risikopositionen im Zusammenhang mit fossilen Brennstoffen, um den tatsächlichen finanziellen Risiken besser Rechnung zu tragen und für Finanzstabilität zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>158</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	nimmt zur Kenntnis, dass sich auf den Märkten für Gewerbeimmobilien weitere Schwachstellen aufgetan haben, was durch steigende Raten und NBFI-Risikopositionen noch verschärft wird;
	13.	nimmt zur Kenntnis, dass sich auf den Märkten für Gewerbeimmobilien weitere Schwachstellen aufgetan haben, was durch steigende Raten und NBFI-Risikopositionen noch verschärft wird; fordert den ESRB auf, die Rolle der Finanzinstitute des Nichtbankensektors, die auf den Immobilienmärkten tätig sind, genau zu überwachen und entsprechende Empfehlungen auszusprechen; begrüßt die von der irischen Zentralbank eingeführten makroprudenziellen Maßnahmen gegen Immobilienfonds mit Sitz in Irland, die auf dem Markt für Gewerbeimmobilien tätig sind; fordert die makroprudenziellen Behörden in den Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, ähnliche Prüfungen durchzuführen und gegebenenfalls gezielte Maßnahmen zu ergreifen, um den Umfang der Bewertungen auf alle Arten von Fonds auszuweiten, die im Immobiliengeschäft tätig sind, darunter Real-Estate-Investment-Trusts (REIT), Pensionsfonds und fondsgebundene Immobilienfonds;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>159</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	nimmt zur Kenntnis, dass sich auf den Märkten für Gewerbeimmobilien weitere Schwachstellen aufgetan haben, was durch steigende Raten und NBFI-Risikopositionen noch verschärft wird;
	13.	nimmt zur Kenntnis, dass sich auf den Immobilienmärkten weitere Schwachstellen aufgetan haben, was durch steigende Raten und NBFI-Risikopositionen noch verschärft wird; betont, dass institutionelle Anleger zunehmend die Dynamik des Wohnimmobilienmarkts im Euro-Währungsgebiet prägen, was zu erheblichen und anhaltenden Schwankungen der Wohnimmobilienpreise führt, die über traditionelle wirtschaftliche Faktoren hinausgehen; betont, dass sich durch diesen Wandel das traditionelle Verhältnis zwischen den wirtschaftlichen Bedingungen vor Ort und den Immobilienpreisen verändert, was zu neuen Preisbildungsmustern führt1b;

	
	_________________

	
	1b https://www.ecb.europa.eu/pub/pdf/scpwps/ecb.wp3026~8b2199688d.en.pdf


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>160</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	nimmt zur Kenntnis, dass sich auf den Märkten für Gewerbeimmobilien weitere Schwachstellen aufgetan haben, was durch steigende Raten und NBFI-Risikopositionen noch verschärft wird;
	13.	nimmt die Analyse der EZB in Bezug auf weitere Schwachstellen auf den Märkten für Gewerbeimmobilien zur Kenntnis, die sich durch steigende Raten und NBFI-Risikopositionen weiter verschärfen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>161</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	nimmt zur Kenntnis, dass sich auf den Märkten für Gewerbeimmobilien weitere Schwachstellen aufgetan haben, was durch steigende Raten und NBFI-Risikopositionen noch verschärft wird;
	13.	nimmt zur Kenntnis, dass sich auf einigen Märkten für Gewerbeimmobilien weitere Schwachstellen aufgetan haben, was durch steigende Raten und NBFI-Risikopositionen noch verschärft wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>162</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	ist besorgt darüber, dass in Regionen mit einer starken Präsenz institutioneller Investoren die Korrelation zwischen Lohnwachstum und Wohnimmobilienpreisen abnimmt, was dazu führen kann, dass sich die Preisentwicklung von den wirtschaftlichen Fundamentaldaten vor Ort loslöst; warnt davor, dass sich durch eine solche Loslösung das Risiko einer Überbewertung von Immobilien und des Aufbaus finanzieller Anfälligkeiten erhöht, insbesondere im Falle einer plötzlichen Umkehr der Anlegerstimmung1c;

	
	_________________

	
	1c https://www.ecb.europa.eu/pub/pdf/scpwps/ecb.wp3026~8b2199688d.en.pdf 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>163</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Pierre Pimpie, Tomáš Kubín</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	erkennt die positive Rolle der Finanzinstitute des Nichtbankensektors in der modernen Marktwirtschaft an, wie etwa die Risikoumverteilung, die geringere Abhängigkeit von der bereits stark von Banken abhängigen europäischen Wirtschaft, ihre Fähigkeit, unterversorgte Märkte und Nischenmärkte wie kleine Unternehmen, ländliche Bevölkerungen und Personen mit niedrigem Einkommen zu bedienen, sowie ihre Rolle bei der Bereitstellung langfristiger Finanzierungen, die im Allgemeinen für Infrastruktur- und Entwicklungsprojekte von entscheidender Bedeutung sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>164</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	stellt fest, dass etwa die Hälfte aller europäischen Aktien, die von der NBFI-Branche gehalten werden, von Emittenten stammen, die in erheblichem Maße sowohl auf Einfuhren aus den USA als auch auf Ausfuhren in die USA1a angewiesen sind;

	
	_________________

	
	1a EZB, Finanzstabilitätsbericht, Mai 2025, S. 69, https://www.ecb.europa.eu/pub/pdf/fsr/ecb.fsr202505~0cde5244f6.en.pdf


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>165</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	fordert, dass bewertet wird, inwieweit Finanzinstitute Klimarisiken ausgesetzt sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>166</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13b.	erkennt an, dass sich die Anfälligkeiten innerhalb des Finanzsystems durch die hohe Verschuldung der Privathaushalte, insbesondere in Mitgliedstaaten mit überhitzten Immobilienmärkten und Hypothekenportfolios mit einem hohen Anteil an variabel verzinslichen Krediten oder an Zinszahlungsdarlehen, weiter verschärfen; betont, dass sich diese Risiken in einem Umfeld gedämpften Wirtschaftswachstums weiter verstärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>167</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	fordert, dass bewertet wird, in welchem Ausmaß Finanzinstitute geopolitischen Risiken, unter anderem den indirekten Auswirkungen von Sanktionen und der Fragmentierung der Wirtschaft, ausgesetzt sind;
	14.	fordert, dass im Rahmen des regelmäßig erfolgenden aufsichtlichen Überprüfungs- und Bewertungsprozesses (SREP) bewertet wird, in welchem Ausmaß Finanzinstitute geopolitischen Risiken, unter anderem den indirekten Auswirkungen von Sanktionen und der Fragmentierung der Wirtschaft, ausgesetzt sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>168</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	fordert, dass bewertet wird, in welchem Ausmaß Finanzinstitute geopolitischen Risiken, unter anderem den indirekten Auswirkungen von Sanktionen und der Fragmentierung der Wirtschaft, ausgesetzt sind;
	14.	fordert, dass bewertet wird, in welchem Ausmaß Finanzinstitute geopolitischen Risiken, unter anderem den indirekten Auswirkungen von Sanktionen, der Abhängigkeit von Dienstleistungserbringern aus Drittländern und der Fragmentierung der Wirtschaft, ausgesetzt sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>169</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ľudovít Ódor, Billy Kelleher, Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	fordert, dass bewertet wird, in welchem Ausmaß Finanzinstitute geopolitischen Risiken, unter anderem den indirekten Auswirkungen von Sanktionen und der Fragmentierung der Wirtschaft, ausgesetzt sind;
	14.	fordert, dass bewertet wird, in welchem Ausmaß Finanzinstitute geopolitischen Risiken, unter anderem den indirekten Auswirkungen von Sanktionen, Zöllen und der Fragmentierung der Wirtschaft, ausgesetzt sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>170</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	teilt in diesem Zusammenhang die von der EZB geäußerten Bedenken hinsichtlich möglicher erhöhter Stabilitätsrisiken aufgrund einer Kombination aus schwächerem Wachstum, dem Bedarf an Verteidigungsausgaben sowie anderen strukturellen Herausforderungen, wodurch sich die ohnehin angespannte Haushaltslage einiger Staaten des Euro-Währungsgebiets weiter verstärken könnte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>171</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Pierre Pimpie, Jorge Martín Frías, Tomáš Kubín</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	fordert die Kommission daher auf, sich auf die Reindustrialisierung zu konzentrieren, die auf die Rückverlagerung von Arbeitsplätzen in Schlüsselindustrien ausgerichtet ist, unter anderem durch die Aufhebung des erheblichen Regelungsaufwands für Unternehmen, etwa der Richtlinie über die Sorgfaltspflichten von Unternehmen im Hinblick auf Nachhaltigkeit und des Grünen Deals;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>172</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	nimmt die laufenden Diskussionen zwischen den europäischen Aufsichtsbehörden über die Notwendigkeit eines EU-weiten Stresstests für das Finanzsystem außerhalb des Bereichs Banken zur Kenntnis;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>173</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14b.	stellt fest, dass einige nationale Behörden bereits ihre Absicht mitgeteilt haben, entsprechende Stresstests durchzuführen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>174</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	stellt fest, dass die systemische Bedeutung von NBFI steigt, da auf sie mehr als 40 % der Vermögenswerte des EU-Finanzsektors entfallen; ist der Ansicht, dass derlei Unternehmen, wenn sie unzureichend reguliert werden, zu Risiken für die Finanzstabilität beitragen können;
	15.	stellt fest, dass die systemische Bedeutung von NBFI steigt, da auf sie mehr als 40 % der Vermögenswerte des EU-Finanzsektors entfallen; ist der Ansicht, dass derlei Unternehmen, wenn sie unzureichend reguliert werden, zu Risiken für die Finanzstabilität beitragen können; wobei dieses Risiko unter angespannten Marktbedingungen besonders hoch ist, wenn Nichtbanken möglicherweise illiquide Vermögenswerte verkaufen müssen, wodurch sich der Liquiditätsdruck verstärkt; stimmt daher mit der EZB darin überein, dass der Politikrahmen für Nichtbankeninstitute aus makroprudenzieller Sicht gestärkt werden sollte, da der Schwerpunkt des derzeitigen Rahmens in erster Linie auf dem Anlegerschutz und der Marktintegrität und nicht auf der Verringerung von Systemrisiken liegt1a;

	
	_________________

	
	1a EZB, Finanzstabilitätsbericht, Mai 2025, S. 78, https://www.ecb.europa.eu/pub/pdf/fsr/ecb.fsr202505~0cde5244f6.en.pdf.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>175</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	stellt fest, dass die systemische Bedeutung von NBFI steigt, da auf sie mehr als 40 % der Vermögenswerte des EU-Finanzsektors entfallen; ist der Ansicht, dass derlei Unternehmen, wenn sie unzureichend reguliert werden, zu Risiken für die Finanzstabilität beitragen können;
	15.	stellt fest, dass die systemische Bedeutung von NBFI steigt, da auf sie mehr als 40 % der Vermögenswerte des EU-Finanzsektors entfallen; ist der Ansicht, dass derlei Unternehmen zu Risiken für die Finanzstabilität beitragen können, wenn die Regulierungsrahmen nicht ausreichend auf die spezifischen Geschäftsmodelle und Risikoprofile verschiedener NBFI-Segmente zugeschnitten werden bzw. nicht entsprechend kalibriert und durchgesetzt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>176</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	stellt fest, dass die systemische Bedeutung von NBFI steigt, da auf sie mehr als 40 % der Vermögenswerte des EU-Finanzsektors entfallen; ist der Ansicht, dass derlei Unternehmen, wenn sie unzureichend reguliert werden, zu Risiken für die Finanzstabilität beitragen können;
	15.	stellt fest, dass die systemische Bedeutung von NBFI steigt, da auf sie mehr als 40 % der Vermögenswerte des EU-Finanzsektors entfallen; ist der Ansicht, dass derlei Unternehmen, wenn sie unzureichend reguliert werden, zu Risiken für die Finanzstabilität beitragen können, auch wenn sie einen nützlichen Beitrag zur Finanzierung der Wirtschaft leisten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>177</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	hebt hervor, dass Finanzinstitute des Nichtbankensektors ganz andere Risiken bergen als Banken und oft weniger mit dem übrigen Finanzsystem verbunden sind als Banken; kommt zu dem Schluss, dass für Unternehmen, die nicht zu bankähnlichen Risiken neigen, eine andere Mischung aus Aufsicht, aufsichtsrechtlichen Anforderungen und Vorschriften für die Letztsicherung notwendig ist als für Banken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>178</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15b.	betont, dass die Vielfalt der Geschäftsmodelle der Finanzinstitute des Nichtbankensektors, einschließlich verschiedener Arten von Investmentfonds, Versicherern, Wertpapierfirmen, Pensionsfonds oder Zweckgesellschaften, maßgeschneiderte Regulierungskonzepte erfordert; hebt hervor, dass es in vielen Branchen bereits sektorspezifische europäische Vorschriften gibt, etwa für Hedgefonds (AIFM-Richtlinie), Geldmarktfonds (GMF-Verordnung), Versicherungsunternehmen (Solvabilität II), Wertpapierfirmen (Verordnung über Wertpapierfirmen/Richtlinie über Wertpapierfirmen) oder auch Pensionsfonds (EbAV); betont, dass die meisten Finanzinstitute des Nichtbankensektors daher nicht in einem Regelungsvakuum tätig sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>179</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	fordert, dass die Regelungslücken gründlich untersucht werden, auch in weniger regulierten Bereichen wie Family Offices und bei in der Supply-Chain-Finanzierung tätigen Unternehmen;
	16.	fordert, dass die Regelungslücken gründlich untersucht werden, auch in weniger regulierten Bereichen wie Family Offices und bei in der Supply-Chain-Finanzierung tätigen Unternehmen; weist darauf hin, dass es derzeit keine klare und umfassende Rechtsdefinition von Nichtbanken-Finanzintermediären auf EU-Ebene gibt, obwohl sie zunehmend systemrelevant sind; fordert den ESRB und die Kommission auf, makro- und mikroprudenzielle Rahmen für die verschiedenen NBFI-Segmente unter Berücksichtigung ihrer Verflechtungen und ihres Anteils an den Risiken für die Finanzstabilität zu entwickeln;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>180</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	ist zutiefst besorgt darüber, dass die Risiken für die Finanzstabilität in der gesamten Union erheblich steigen, wenn die Bankenunion unvollständig bleibt und die dritte Säule – ein voll funktionsfähiges europäisches Einlagenversicherungssystem (EDIS) – nicht eingerichtet wird; warnt davor, dass das Fehlen eines gemeinsamen Rahmens für die Einlagensicherung dazu führt, dass sich die Fragmentierung fortsetzt und das Vertrauen der Einleger geschwächt wird; betont, dass das Versäumnis, diese kritische Komponente abzuschließen, die Widerstandsfähigkeit des Bankensektors untergräbt und eine ernsthafte Bedrohung für die allgemeine Stabilität des europäischen Finanzsystems darstellt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>181</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	fordert die Kommission auf, die Verordnung über Geldmarktfonds2im Einklang mit internationalen Standards, den in anderen Rechtsräumen erzielten Fortschritten bei der Regulierung und den Empfehlungen des ESRB und der ESMA zu reformieren;
	17.	fordert die Kommission auf, die Verordnung über Geldmarktfonds2 im Einklang mit internationalen Standards, den in anderen Rechtsräumen erzielten Fortschritten bei der Regulierung und den Empfehlungen des ESRB und der ESMA zu reformieren; ist er Ansicht, dass die Kommission in diesem Zusammenhang insbesondere eine Überarbeitung der Geldmarktfondsverordnung in Erwägung ziehen sollte, um die automatische Aktivierung von Liquiditätsmanagementinstrumenten von der Überschreitung der Liquiditätsschwellen abzukoppeln;

	_________________
	_________________

	2 Verordnung (EU) 2017/1131 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 über Geldmarktfonds (ABl. L 169 vom 30.6.2017, S. 8, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2017/1131/oj
	2 Verordnung (EU) 2017/1131 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 über Geldmarktfonds (ABl. L 169 vom 30.6.2017, S. 8, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2017/1131/oj


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>182</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	fordert die Kommission auf, die Verordnung über Geldmarktfonds2im Einklang mit internationalen Standards, den in anderen Rechtsräumen erzielten Fortschritten bei der Regulierung und den Empfehlungen des ESRB und der ESMA zu reformieren;
	17.	Nimmt den Bericht 2023 der Kommission über die Funktionsweise von Geldmarktfonds1a zur Kenntnis; fordert die Kommission auf, die Verordnung über Geldmarktfonds2 auf der Grundlage des Berichts im Einklang mit internationalen Standards, den in anderen Rechtsräumen erzielten Fortschritten bei der Regulierung und den Empfehlungen des ESRB und der ESMA zu überprüfen und gegebenenfalls zu überarbeiten;

	_________________
	_________________

	
	1a COM(2023)455 final.

	2 Verordnung (EU) 2017/1131 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 über Geldmarktfonds (ABl. L 169 vom 30.6.2017, S. 8, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2017/1131/oj
	2 Verordnung (EU) 2017/1131 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 über Geldmarktfonds (ABl. L 169 vom 30.6.2017, S. 8, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2017/1131/oj


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>183</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	fordert die Kommission auf, die Verordnung über Geldmarktfonds2im Einklang mit internationalen Standards, den in anderen Rechtsräumen erzielten Fortschritten bei der Regulierung und den Empfehlungen des ESRB und der ESMA zu reformieren;
	17.	fordert die Kommission auf, eine Bestandsaufnahme der jüngsten Änderungen am Rahmen für Geldmarktfonds vorzunehmen und erforderlichenfalls gezielte Änderungen der Verordnung über Geldmarktfonds2 vorzuschlagen, die sich auf die Empfehlungen des FSB stützen;

	_________________
	_________________

	2 Verordnung (EU) 2017/1131 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 über Geldmarktfonds (ABl. L 169 vom 30.6.2017, S. 8, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2017/1131/oj
	2 Verordnung (EU) 2017/1131 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 über Geldmarktfonds (ABl. L 169 vom 30.6.2017, S. 8, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2017/1131/oj


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>184</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	fordert die Kommission auf, die Verordnung über Geldmarktfonds2im Einklang mit internationalen Standards, den in anderen Rechtsräumen erzielten Fortschritten bei der Regulierung und den Empfehlungen des ESRB und der ESMA zu reformieren;
	17.	fordert die Kommission auf, die Verordnung über Geldmarktfonds2 im Einklang mit internationalen Standards, den in anderen Rechtsräumen erzielten Fortschritten bei der Regulierung und den Empfehlungen des ESRB und der ESMA zu reformieren, insbesondere durch die Erhöhung der Anforderungen mit Blick auf Liquiditätspuffer und die Abschaffung der Bilanzierung zu fortgeführten Anschaffungskosten für Geldmarktfonds mit Nettoinventarwert mit niedriger Volatilität (LVNAV-Geldmarktfonds);

	_________________
	_________________

	2 Verordnung (EU) 2017/1131 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 über Geldmarktfonds (ABl. L 169 vom 30.6.2017, S. 8, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2017/1131/oj
	2 Verordnung (EU) 2017/1131 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 über Geldmarktfonds (ABl. L 169 vom 30.6.2017, S. 8, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2017/1131/oj


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>185</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	fordert die Kommission auf, die Verordnung über Geldmarktfonds2im Einklang mit internationalen Standards, den in anderen Rechtsräumen erzielten Fortschritten bei der Regulierung und den Empfehlungen des ESRB und der ESMA zu reformieren;
	17.	fordert die Kommission auf, dringend eine Reform der Verordnung über Geldmarktfonds2 im Einklang mit internationalen Standards, den in anderen Rechtsräumen erzielten Fortschritten bei der Regulierung und den Empfehlungen des ESRB und der ESMA vorzulegen;

	_________________
	_________________

	2 Verordnung (EU) 2017/1131 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 über Geldmarktfonds (ABl. L 169 vom 30.6.2017, S. 8, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2017/1131/oj
	2 Verordnung (EU) 2017/1131 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 über Geldmarktfonds (ABl. L 169 vom 30.6.2017, S. 8, ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2017/1131/oj


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>186</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Pierre Pimpie, Jorge Martín Frías</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	warnt vor dem Anstieg des islamischen Bankwesens und seinen potenziellen Auswirkungen auf die Finanzstabilität, wie z. B. dem Scharia-Compliance-Risiko aufgrund der damit verbundenen Ad-hoc-Entscheidungen darüber, ob bestimmte Produkte schariakonform sind, dem Liquiditätsrisiko aufgrund seines Verbots zinsbasierter Instrumente und dem Kreditrisiko aufgrund der übermäßigen Nutzung von Gewinn- oder Verlustbeteiligungsvereinbarungen (z. B. Mudaraba und Musharaka), bei denen die Renditen mit der tatsächlichen Leistung des Unternehmens verknüpft sind, zumal Kunden Gewinne möglicherweise zu niedrig angeben und dies zu einer höheren Unsicherheit hinsichtlich der Renditen führen kann; fordert daher ein EU-weites Verbot des islamischen Bankwesens und weist die Kommission an, eine Gesetzgebungsinitiative vorzulegen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>187</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	betont, dass die Arbeit an der Schaffung eines echten europäischen sicheren Vermögenswertes vorangetrieben werden muss, der dazu beitragen könnte, die Voreingenommenheit der Banken im Inland zu verringern, ein stärker integriertes und widerstandsfähigeres Finanzsystem zu fördern und die Vollendung der Bankenunion zu unterstützen; betont, dass ein gut konzipierter sicherer Vermögenswert dazu beitragen könnte, die Fragmentierung der Staatsanleihemärkte abzumildern und in Zeiten von Finanzmarktturbulenzen als stabilisierendes Instrument zu fungieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>188</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	stellt fest, dass die ESMA, der ESRB und das Eurosystem kürzlich vorgeschlagen haben, dass die Kommission möglicherweise weiter gehen muss, um die Empfehlungen des Finanzstabilitätsrats von 2023 zu offenen Fonds vollständig umzusetzen, um für eine bessere Abstimmung zwischen der zugrunde liegenden Liquidität von Vermögenswerten und den Liquiditätsmanagementinstrumenten zu sorgen, damit sichergestellt ist, dass die Rücknahmekosten von zurückgebenden Anlegern getragen werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>189</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17a.	betont, dass die Aufrechterhaltung einer angemessenen und zuverlässigen Bargeldversorgung nach wie vor ein wesentliches Element der Finanzstabilität und des Vertrauens der Öffentlichkeit ist, insbesondere in Krisenzeiten, und fordert die Mitgliedstaaten und Finanzinstitute auf, für eine angemessene Bargeldlogistik und -infrastruktur in allen Regionen zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>190</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	17b.	fordert die Mitgliedstaaten auf, die Festlegung von Mindeststandards oder Verpflichtungen in Erwägung zu ziehen, um für einen ausreichenden Zugang zu Geldautomaten, insbesondere in ländlichen und unterversorgten Gebieten, zu sorgen, damit die Verfügbarkeit von Bargeld für alle Bürger und die Inklusion sichergestellt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>191</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	18.	hebt hervor, dass der Margenausgleich in Krisen wie COVID-19 und den energiepolitischen Wirren im Jahr 2022 zu einem erheblichen Liquiditätsstress geführt hat;
	18.	hebt hervor, dass der Margenausgleich in Krisen wie COVID-19 und den energiepolitischen Wirren im Jahr 2022 zu einem erheblichen Liquiditätsstress geführt hat; empfiehlt die Einführung eines antizyklischen Einschussmechanismus, um die Prozyklizität risikobasierter Nachschussforderungen anzugehen, indem die Margen in Zeiten zunehmender Verschuldung und geringer Volatilität erhöht und unter angespannten Marktbedingungen gesenkt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>192</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	18.	hebt hervor, dass der Margenausgleich in Krisen wie COVID-19 und den energiepolitischen Wirren im Jahr 2022 zu einem erheblichen Liquiditätsstress geführt hat;
	18.	hebt hervor, dass der Margenausgleich in Krisen wie COVID-19 und den energiepolitischen Wirren im Jahr 2022 zu einem erheblichen Liquiditätsstress geführt hat; hebt die Erkenntnisse der ESMA hervor, wonach die Märkte während der Marktereignisse im August 2022, die durch einen Preisanstieg bei Erdgasterminkontrakten1a gekennzeichnet waren, weiterhin angemessen funktionierten;

	
	_________________

	
	1a ESMA50-524821-2963.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>193</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sirpa Pietikäinen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	18.	hebt hervor, dass der Margenausgleich in Krisen wie COVID-19 und den energiepolitischen Wirren im Jahr 2022 zu einem erheblichen Liquiditätsstress geführt hat;
	18.	hebt hervor, dass der Margenausgleich in Krisen wie COVID-19 und den energiepolitischen Wirren im Jahr 2022 zu einem erheblichen Liquiditätsstress geführt hat, was den engen Zusammenhang zwischen nichtfinanziellen Risiken und Marktverhalten hervorhebt und daher auch die unmittelbare Notwendigkeit, ökologische und soziale Risikobewertungen für die Marktstabilität aufzunehmen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>194</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	18.	hebt hervor, dass der Margenausgleich in Krisen wie COVID-19 und den energiepolitischen Wirren im Jahr 2022 zu einem erheblichen Liquiditätsstress geführt hat;
	18.	hebt hervor, dass der Margenausgleich in Krisen wie COVID-19 und den energiepolitischen Wirren im Jahr 2022 zu einem erheblichen Liquiditätsstress geführt hat; stellt fest, dass die Kapitalpuffer der Finanzinstitute ihre Widerstandsfähigkeit angesichts der Turbulenzen unterstützt und das Finanzsystem vor weiterer Instabilität geschützt haben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>195</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	18a.	fordert die Kommission auf, die Empfehlungen des Finanzstabilitätsrats zur Liquiditätsplanung umzusetzen, um sicherzustellen, dass die Marktteilnehmer in Stressphasen Nachschussforderungen und Sicherheitenanforderungen nachkommen können, und sicherzustellen, dass andere politische Leitlinien zu den Einschusspraktiken des Basler Ausschusses für Bankenaufsicht, des Ausschusses für Zahlungsverkehr und Marktinfrastrukturen und der IOSCO wirksam umgesetzt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>196</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	fordert, dass Instrumente eingeführt werden, mit denen sich der Umfang und die Geschwindigkeit von Liquiditätsabflüssen infolge von Nachschussforderungen bei systemischen Ereignissen besser erfassen lassen, insbesondere im Fall von Energieversorgungsunternehmen und NBFI;
	19.	fordert, dass Instrumente eingeführt werden, mit denen sich der Umfang und die Geschwindigkeit von Liquiditätsabflüssen infolge von Nachschussforderungen bei systemischen Ereignissen besser erfassen lassen, insbesondere im Fall von Staatsanleihen, Energieversorgungsunternehmen und NBFI;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>197</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	fordert insbesondere eine Überarbeitung der Richtlinie über Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren (OGAW) und der Richtlinie über die Verwalter alternativer Investmentfonds, um sicherzustellen, dass die Aufsichtsbehörden befugt sind, mikroprudenzielle Liquiditätsmanagementinstrumente zu aktivieren, um Liquiditätsinkongruenzen zeitnah anzugehen und das Entstehen systemischer Liquiditätskrisen zu verhindern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>198</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19b.	betont, dass eine übermäßige Verschuldung zwischen NBFI, insbesondere in Bezug auf Derivate-Risikopositionen, eine erhebliche Schwachstelle darstellt, die das Liquiditätsrisiko erhöht;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>199</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19c.	unterstützt Maßnahmen zur Stärkung und Angleichung bestehender Vorschriften und zur Ausweitung der Anforderungen auf Einrichtungen, die derzeit außerhalb des Regelungsbereichs tätig sind; fordert mit Nachdruck, dass insbesondere das Rahmenwerk des FSB für die Mindestabwicklungsstandards für Wertpapierfinanzierungsgeschäfte umgesetzt, verbindliche Nachschussforderungen für bilateral geclearte Transaktionen eingeführt und der Durchschauansatz der Richtlinie über die Verwalter alternativer Investmentfonds auf Private-Equity-Strukturen angewendet wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>200</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19d.	betont die zunehmende Verflechtung zwischen NBFI und Kreditinstituten über Kanäle wie Unternehmenskredite und Hypothekendarlehen, kurzfristige und Eventualfinanzierungsvereinbarungen und nicht zuletzt gemeinsame Eigentumsstrukturen; fordert die Einführung verbindlicher Anforderungen, um sowohl individuelle als auch aggregierte Risikopositionen von Banken gegenüber NBFI zu begrenzen; fordert ferner die Einführung systemweiter Stresstests zur Bewertung sektorübergreifender Schwachstellen und die Ausweitung der Richtlinie über Finanzkonglomerate (FICOD), um sicherzustellen, dass Wertpapierfirmen in ihren Anwendungsbereich fallen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>201</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen und eine koordinierte Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien erforderlich sind;
	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen und eine koordinierte Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien erforderlich sind; nimmt den Beschluss der Kommission zur Kenntnis, die Gleichwertigkeitsregelung für zentrale Gegenparteien mit Sitz im Vereinigten Königreich auszuweiten; betont, dass die übermäßige Abhängigkeit der EU von britischen zentralen Gegenparteien aus Sicht der strategischen Autonomie unbefriedigend ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>202</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen und eine koordinierte Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien erforderlich sind;
	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen und eine koordinierte Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien erforderlich sind; betont, dass die derzeitige Abhängigkeit von zentralen Gegenparteien aus Drittländern beim Clearing von auf Euro lautenden Derivaten im Hinblick auf die Finanzstabilität und die strategische Autonomie problematisch ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>203</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen und eine koordinierte Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien erforderlich sind;
	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen und eine verstärkte Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien, einschließlich einer stärker zentralisierten Beaufsichtigung der Marktinfrastrukturen, erforderlich sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>204</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ľudovít Ódor, Billy Kelleher</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen und eine koordinierte Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien erforderlich sind;
	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen, eine koordinierte Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien und eine Optimierung des Datenaustauschs erforderlich sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>205</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen und eine koordinierte Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien erforderlich sind;
	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen und eine koordinierte europaweite Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien erforderlich sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>206</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen und eine koordinierte Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien erforderlich sind;
	20.	betont, dass eine widerstandsfähige Clearinginfrastruktur, solide Sicherheitenrahmen und eine europäische Beaufsichtigung der zentralen Gegenparteien erforderlich sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>207</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	befürwortet mehr Transparenz und Makroaufsicht bei Einschussverfahren, auch mittels Stresstests und Szenarioanalysen;
	21.	unterstützt eine größere Transparenz und makroprudenzielle Aufsicht bei Einschussverfahren, einschließlich Stresstests und Szenarioanalysen, die sich auf die jüngsten Arbeiten des FSB zur Liquiditätsvorsorge für Nachschussforderungen und Sicherheitenanforderungen und die Bewertung der Einhaltung der endgültigen Empfehlungen des FSB-Berichts durch den EU-Rahmen stützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>208</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	ist besorgt darüber, dass die Märkte für Kryptowerte, die dezentralen Finanzmärkte und das traditionelle Finanzsystem immer stärker miteinander verflochten sind; unterstützt den Finanzstabilitätsrat, die Normungsgremien und den ESRB in ihren Bemühungen, einen Regelungsrahmen zu schaffen und die Klassifizierung in diesem Rahmen zu harmonisieren;
	22.	ist besorgt darüber, dass die Märkte für Kryptowerte, die dezentralen Finanzmärkte und das traditionelle Finanzsystem immer stärker miteinander verflochten sind; stellt fest, dass bestehende Datenlücken die tatsächliche Größe dieser Verflechtungen und die Exposition gegenüber Kryptowerten verbergen können, was Herausforderungen für die Überwachung systemischer Risiken und Schwachstellen mit sich bringen könnte; unterstützt den Finanzstabilitätsrat, die Normungsgremien und den ESRB in ihren Bemühungen, einen Regelungsrahmen zu schaffen und die Klassifizierung in diesem Rahmen zu harmonisieren; fordert die Kommission auf, ihre legislative Arbeit voranzubringen, um die verbleibenden Regelungslücken im EU-Rechtsrahmen für Kryptowerte ohne unnötige Verzögerung zu schließen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>209</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	fordert die Kommission und die zuständigen Aufsichtsbehörden auf, die vollständige Durchsetzung der bestehenden Vorschriften für Märkte für Kryptowerte sicherzustellen, um Umgehungen zu verhindern und für gleiche Wettbewerbsbedingungen zu sorgen; weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass Plattformen der dezentralen Finanzierung von neuen Vorschriften für Kryptowerte erfasst werden sollten, solange Elemente einer Zentralisierung oder einer wirksamen Kontrolle vorhanden sind, auch wenn eine vollständige Dezentralisierung geltend gemacht wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>210</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22b.	hebt hervor, dass den jüngsten aufsichtlichen Schätzungen zufolge die Exposition der Haushalte und Unternehmen in der EU gegenüber Kryptowährungen steigt und die Verbreitung von Kryptowährungen und dem DeFi eine kritische Masse erreicht hat, was eine verstärkte Überwachung und eine angemessene aufsichtliche Durchsetzung rechtfertigt, um die Finanzstabilität und den Anlegerschutz zu wahren; teilt die von den Aufsichtsbehörden geäußerten Bedenken, dass der Kryptomarkt einen negativen Effekt auf die Vermögensverteilung haben könnte, da Kleinanleger bei Konjunkturabschwüngen am Kryptomarkt im Vergleich zu wohlhabenderen Anlegern systematisch schlechter abschneiden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>211</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	macht darauf aufmerksam, dass die Entwicklungen auf den Märkten für Kryptowerte unter Umständen systemische Bedeutung haben;
	23.	betont, dass Kryptowerte in erster Linie spekulativer Natur sind, keinen echten Beitrag zur Realwirtschaft leisten und für letztere häufig Wertverluste mit sich bringen; betont, dass von solchen Tätigkeiten erhebliche Risiken für die Finanzstabilität ausgehen, insbesondere, wenn keine angemessene Regulierung und Aufsicht vorhanden ist; fordert die Kommission auf, gezielte Änderungen am Rahmen der Märkte für Kryptowerte vorzulegen, um den Regulierungs- und Aufsichtsrahmen zu stärken; fordert in diesem Zusammenhang, der ESMA im Kryptobereich mehr Aufsichts- und Interventionsbefugnisse zu übertragen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>212</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	macht darauf aufmerksam, dass die Entwicklungen auf den Märkten für Kryptowerte unter Umständen systemische Bedeutung haben;
	23.	weist auf die potenziell systemische Bedeutung von Entwicklungen auf den Märkten für Kryptowerte und die jüngste Expansion des Stablecoin-Marktes hin; betont, dass die weltweite Regulierung trotz der Annahme eines umfassenden Regelungsrahmens für Kryptowerte durch die EU nach wie vor fragmentiert und inkohärent ist oder gänzlich fehlt, wodurch das Risiko von Aufsichtsarbitrage und Ansteckungseffekten aus Drittländern in die EU erhöht wird; bringt seine Besorgnis darüber zum Ausdruck, dass der Übergang zu einem weniger strikten Regulierungs- und Durchsetzungsansatz für Kryptowerte und Stablecoins unter der neuen US-Regierung neue Ansteckungskanäle, Schwachstellen und systemische Risiken für die EU schaffen könnte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>213</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	macht darauf aufmerksam, dass die Entwicklungen auf den Märkten für Kryptowerte unter Umständen systemische Bedeutung haben;
	23.	macht darauf aufmerksam, dass die Entwicklungen auf den Märkten für Kryptowerte unter Umständen systemische Bedeutung haben; fordert die Kommission und den ESRB nachdrücklich auf, die Entwicklungen in diesem Bereich genau zu verfolgen, einschließlich der Agenda der Deregulierung der Märkte für Kryptowerte in den Vereinigten Staaten, potenzieller Marktmanipulation und Betrug mit Kryptowerten sowie der Exposition von EU-Bürgern und Unternehmen gegenüber Kryptowerten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>214</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	macht darauf aufmerksam, dass die Entwicklungen auf den Märkten für Kryptowerte unter Umständen systemische Bedeutung haben;
	23.	weist auf die potenziell systemische Bedeutung von Entwicklungen auf den Märkten für Kryptowerte hin, und fordert die zuständigen Behörden auf, die Bemühungen um die Vermittlung von Finanzwissen zu verstärken, um die allgemeine Bevölkerung regelmäßig für die inhärenten Risiken von Kryptowerten und den damit verbundenen Verbraucherschutzstatus zu sensibilisieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>215</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	macht darauf aufmerksam, dass die Entwicklungen auf den Märkten für Kryptowerte unter Umständen systemische Bedeutung haben;
	23.	nimmt die Analyse des FSB zur Kenntnis, wonach die Risiken für die Finanzstabilität, die sich aus den Märkten für Kryptowerte ergeben, derzeit begrenzt zu sein scheinen1a; weist jedoch darauf hin, dass die Entwicklungen auf den Märkten für Kryptowerte unter Umständen eine systemische Bedeutung haben, wenn die Verbindungen zum traditionellen Finanzsektor zunehmen;

	
	_________________

	
	1a Bericht der G20 über den Stand der Umsetzung der Krypto-Politik. 22. Oktober 2024. https://www.fsb.org/uploads/P221024-3.pdf


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>216</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ľudovít Ódor, Billy Kelleher, Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	23.	macht darauf aufmerksam, dass die Entwicklungen auf den Märkten für Kryptowerte unter Umständen systemische Bedeutung haben;
	23.	macht darauf aufmerksam, dass die Entwicklungen auf den Märkten für Kryptowerte unter Umständen systemische Bedeutung haben; betont, dass die Risiken, die sich aus dem wachsenden Markt für Kryptowerte ergeben, ermittelt und überwacht werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>217</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23a.	nimmt das rasche Wachstum des Stablecoin-Marktes zur Kenntnis, der nun in 80 % aller Handelsgeschäfte auf Handelsplattformen für Kryptowerte eingesetzt wird, wobei der Anteil vor fünf Jahren noch bei 45 % lag;ist besorgt über diese Entwicklung, da sie ähnliche Schwachstellen aufweisen wie Geldmarktfonds, sowie angesichts der Tatsache, dass Stablecoin-Transaktionen nun den Großteil des gesamten Volumens illegaler Transaktionen ausmachen, d. h. 63 % aller illegalen Transaktionen1a;betont, dass die MiCA-Verordnung keine Art von Mehrfachemissionen von Stablecoins aus Drittländern zulässt und dass Unternehmen in der EU niedergelassen sein müssen, um eine MiCA-Zulassung zu erhalten;

	
	nimmt den eher lockeren Ansatz der neuen US-Regierung in Bezug auf den Kryptomarkt zur Kenntnis; ist über die engen Verbindungen zwischen der neuen US-Regierung und der Kryptobranche besorgt;

	
	_________________

	
	1a https://www.chainalysis.com/blog/2025-crypto-crime-report-introduction/.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>218</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23a.	betont, wie wichtig eine rechtzeitige und kohärente Umsetzung des neuen Rechtsrahmens für Märkte für Kryptowerte (MiCA) in der gesamten EU ist; warnt vor dem Risiko der Aufsichtsarbitrage und der Wahl des günstigsten Gerichtsstands, das sich aus Unterschieden bei der Umsetzung und Durchsetzung in den Mitgliedstaaten ergibt, einschließlich der umfassenden Anwendung der Bestandsschutzklausel; fordert die Kommission auf, die mögliche Übertragung von Aufsichtspflichten auf die EU-Ebene zu prüfen, um für Kohärenz zu sorgen und die Finanzstabilität zu wahren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>219</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23a.	stellt fest, dass die Verwendung von Stablecoins nach wie vor weitgehend auf das Krypto-Ökosystem beschränkt ist und dass Zahlungs- und Abwicklungszwecke in der Realwirtschaft begrenzt sind; stellt jedoch fest, dass sich die Regulierungslandschaft in Bezug auf Stablecoins in wichtigen Drittländern rasch verändert und dass diese Änderungen überwacht werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>220</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23b.	ist der Ansicht, dass die derzeitigen Risiken für die Finanzstabilität zwar nach wie vor begrenzt zu sein scheinen, teilt jedoch die Besorgnis der EZB darüber, dass die Kombination aus steigenden Preisen für Kryptowerte und traditionellen Finanzinstituten, die in den Markt für Kryptowerte eintreten, Möglichkeiten für erhebliche Ansteckungskanäle von Kryptowährungen bis hin zur traditionellen Finanzierung eröffnet1a;

	
	_________________

	
	1a EZB, Finanzstabilitätsbericht, Mai 2025, S. 96, https://www.ecb.europa.eu/pub/pdf/fsr/ecb.fsr202505~0cde5244f6.en.pdf


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>221</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 23 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	23b.	begrüßt, dass die Europäische Union einen soliden Aufsichtsrahmen für Kryptowerte (MiCAR) geschaffen hat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>222</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	24.	legt Investitionen in die Widerstandsfähigkeit gegenüber Cyberangriffen nahe, um die Finanzinfrastruktur vor externen Bedrohungen zu schützen;
	24.	hebt hervor, dass die Europäische Union Maßnahmen zur Stärkung der digitalen Resilienz von Finanzunternehmen angenommen hat, insbesondere durch die Verordnung über die digitale operationale Resilienz im Finanzsektor (DORA); fordert, dass sie rasch und sorgfältig umgesetzt wird; legt weitere Investitionen in die Widerstandsfähigkeit gegenüber Cyberangriffen nahe, um die Finanzinfrastruktur gegebenenfalls vor externen Bedrohungen zu schützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>223</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dirk Gotink</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	24.	legt Investitionen in die Widerstandsfähigkeit gegenüber Cyberangriffen nahe, um die Finanzinfrastruktur vor externen Bedrohungen zu schützen;
	24.	legt Investitionen in die Widerstandsfähigkeit gegenüber Cyberangriffen nahe, um die Finanzinfrastruktur vor externen Bedrohungen zu schützen; fordert die Kommission und die EZB auf, Abhängigkeiten von europäischen Finanzinstituten von Anbietern digitaler Dienstleistungen aus Drittländern und damit verbundene Schwachstellen zu erfassen und anzugehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>224</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	24.	legt Investitionen in die Widerstandsfähigkeit gegenüber Cyberangriffen nahe, um die Finanzinfrastruktur vor externen Bedrohungen zu schützen;
	24.	legt Investitionen in die Widerstandsfähigkeit gegenüber Cyberangriffen nahe, um die Finanzinfrastruktur vor externen Bedrohungen zu schützen; fordert den ESRB auf, in Zusammenarbeit mit den jeweils zuständigen Behörden systemweite Stresstests für die Cyberresilienz durchzuführen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>225</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	24.	legt Investitionen in die Widerstandsfähigkeit gegenüber Cyberangriffen nahe, um die Finanzinfrastruktur vor externen Bedrohungen zu schützen;
	24.	betont, dass es dringend umfassender Investitionen in die Widerstandsfähigkeit gegenüber Cyberangriffen bedarf, um die Finanzinfrastruktur vor externen Bedrohungen zu schützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>226</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Bemühungen im Bereich der Vermittlung von Finanzwissen zu verstärken, insbesondere durch die Unterstützung nationaler und EU-weiter Initiativen zur Förderung der Finanzkompetenz von Bürgern aller Altersgruppen; betont, dass ein besseres Verständnis der finanziellen Risiken und Chancen zur individuellen Widerstandsfähigkeit, zu stabileren Finanzmärkten und zu einer stärkeren Beteiligung an der Kapitalmarktunion beiträgt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>227</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24a.	hebt hervor, dass das Finanzsystem durch die Konzentration kritischer IT-Dienstleister und die Ausweitung Cloud-gestützter Dienste einzelnen Fehlerpunkten ausgesetzt ist; weist darauf hin, dass diese Risiken durch KI-bedingte Störungen weiter verschärft werden könnten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>228</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Pierre Pimpie, Jorge Martín Frías, Tomáš Kubín</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 24 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	24a.	warnt davor, dass der digitale Euro die Anfälligkeit der EU gegenüber Cyberbedrohungen erhöhen wird; betont, dass die Verwendung von Bargeld wieder an Bedeutung gewinnt und in die Strategie der Union zur Krisenvorsorge einbezogen wurde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>229</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Zwischenüberschrift 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	Verbesserung der aufsichtlichen Koordinierung, der Datenkapazitäten und der Krisenvorsorge
	Verbesserung der Aufsicht, der Datenkapazitäten und der Krisenvorsorge


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>230</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	befürwortet einen ganzheitlichen, systemweiten und tätigkeitsbezogenen Aufsichtsansatz für den Umgang mit Risiken und Schwachstellen bei verschiedenen Arten von Tätigkeiten im Finanzsektor wie Kreditvergabe, Transaktionen und Vermögensverwaltung;
	25.	fordert, dass die Agenda der ESMA für die direkte Beaufsichtigung grenzüberschreitender, systemischer und dem Markt nachgelagerter Infrastrukturen, europaweiter Vermögensverwalter und Anbieter von Krypto-Dienstleistungen zügig vorangebracht wird, um Risiken und Schwachstellen im Zusammenhang mit verschiedenen Arten von Tätigkeiten im Finanzsektor besser zu bewältigen, die Markteffizienz zu steigern und die Investitionsströme in ganz Europa zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>231</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ľudovít Ódor, Billy Kelleher, Stéphanie Yon-Courtin, Gilles Boyer</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	befürwortet einen ganzheitlichen, systemweiten und tätigkeitsbezogenen Aufsichtsansatz für den Umgang mit Risiken und Schwachstellen bei verschiedenen Arten von Tätigkeiten im Finanzsektor wie Kreditvergabe, Transaktionen und Vermögensverwaltung;
	25.	befürwortet einen ganzheitlichen, systemweiten und tätigkeitsbezogenen Aufsichtsansatz für den Umgang mit Risiken und Schwachstellen bei verschiedenen Arten von Tätigkeiten im Finanzsektor wie Kreditvergabe, Transaktionen und Vermögensverwaltung; bekräftigt, dass die Vollendung der Bankenunion von wesentlicher Bedeutung ist, um die Stabilität der Finanzmärkte zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>232</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	25.	befürwortet einen ganzheitlichen, systemweiten und tätigkeitsbezogenen Aufsichtsansatz für den Umgang mit Risiken und Schwachstellen bei verschiedenen Arten von Tätigkeiten im Finanzsektor wie Kreditvergabe, Transaktionen und Vermögensverwaltung;
	25.	unterstützt einen ganzheitlichen, systemweiten und tätigkeitsbezogenen Aufsichtsansatz für die Ermittlung und Bewältigung von Risiken und Schwachstellen im gesamten Finanzsektor; betont, wie wichtig es ist, für eine kohärente Aufsicht über ähnliche Tätigkeiten zu sorgen, um Aufsichtsarbitrage zu verhindern, die finanzielle Widerstandsfähigkeit zu stärken und eine verhältnismäßige und wirksame Aufsicht sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>233</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	betont, dass die Europäische Union seit der Finanzkrise von 2008 ihren Rahmen für Finanzstabilität durch eine Kombination aus regulatorischen Reformen, institutionellen Innovationen und einer verstärkten Koordinierung der Aufsicht erheblich gestärkt hat; hebt hervor, dass zu den wichtigsten Errungenschaften die Schaffung der Bankenunion mit gemeinsamen Vorschriften für die Bankenaufsicht und -abwicklung, strengere Eigenkapital- und Liquiditätsanforderungen gemäß Basel III und ein robusteres System der makroprudenziellen Aufsicht über den Europäischen Ausschuss für Systemrisiken (ESRB) sowie die Einrichtung des Europäischen Finanzaufsichtssystems gehören; betont darüber hinaus, dass die EU ihren regulatorischen Geltungsbereich erweitert hat, um aufkommenden Risiken von Finanzinstituten außerhalb des Bankensektors und des digitalen Finanzwesens zu begegnen, Instrumente für das Krisenmanagement wie Bail-in-Systeme eingeführt und die Transparenz auf den Finanzmärkten verbessert hat; begrüßt, dass diese Reformen die Widerstandsfähigkeit des Finanzsystems der EU gegenüber Schocks deutlich erhöht, das Systemrisiko verringert und das Vertrauen der Anleger und Einleger in der gesamten Union gestärkt haben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>234</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	fordert eine bessere Koordinierung zwischen den zuständigen nationalen Behörden, insbesondere im Hinblick auf große grenzüberschreitend tätige NBFI-Gruppen, um sicherzustellen, dass die von einer zuständigen nationalen Behörde ergriffenen Maßnahmen für alle relevanten Einrichtungen unabhängig von dem Ort ihrer Niederlassung einheitlich gelten; fordert ferner die Stärkung der Koordinierungsbefugnisse der ESMA, einschließlich der Möglichkeit, EU-weite Maßnahmen auf der Grundlage der Empfehlungen des ESRB durchzusetzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>235</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Pasquale Tridico</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	fordert die Harmonisierung der nationalen Kapitalmarktvorschriften und die Förderung der aufsichtlichen Konvergenz; fordert nachdrücklich, dass das Mandat der ESMA gestärkt wird, um eine wirksame Aufsicht mit Blick auf grenzüberschreitend tätige Finanzakteure und grenzüberschreitende Risiken sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>236</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25a.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, für eine harmonisiertere und einheitlichere Finanzaufsicht in der EU zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>237</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Virginijus Sinkevičius</Members>
<AuNomDe>{Greens/EFA}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 25 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	25b.	unterstützt jedoch die Einrichtung eines neuen Finanzaufsichtsgremiums, in dem alle bestehenden europäischen Aufsichts- und Überwachungsagenturen zu einem einzigen Organ zusammengeführt würden und das unter dem Gesichtspunkt der Finanzstabilität die optimale Aufsichtsarchitektur darstellen würde; betont, dass eine solche Einrichtung der institutionellen Fragmentierung der Finanzaufsicht ein Ende setzen und eine größere Kohärenz und Konsistenz in allen Segmenten des europäischen Finanzwesens fördern würde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>238</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Irene Tinagli</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	betont, dass der einheitliche Abwicklungsmechanismus (SRM) für eine stabile Krisenbewältigung und die EZB als Kreditgeber letzter Instanz wichtig sind, um Liquidität und Vertrauen in Krisenzeiten zu sichern;
	26.	betont, dass der einheitliche Abwicklungsmechanismus (SRM) für eine stabile Krisenbewältigung und die EZB als Kreditgeber letzter Instanz wichtig sind, um Liquidität und Vertrauen in Krisenzeiten zu sichern; betont, wie wichtig es ist, einen glaubwürdigen und angemessen finanzierten öffentlichen Liquiditäts-Letztsicherungmechanismus auf EU-Ebene einzurichten, der mit internationalen Standards im Einklang steht, um die Wirksamkeit und Glaubwürdigkeit des EU-Rahmens für die Bankenabwicklung zu erhöhen, insbesondere für mittlere Banken, deren Ausfall systemische Risiken bergen könnte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>239</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	betont, dass der einheitliche Abwicklungsmechanismus (SRM) für eine stabile Krisenbewältigung und die EZB als Kreditgeber letzter Instanz wichtig sind, um Liquidität und Vertrauen in Krisenzeiten zu sichern;
	26.	betont, dass der einheitliche Abwicklungsmechanismus (SRM) für eine stabile Krisenbewältigung und die EZB als Kreditgeber letzter Instanz wichtig sind, um Liquidität und Vertrauen in Krisenzeiten zu sichern; stellt jedoch fest, dass der EU-Rahmen für die Krisenbewältigung noch verbesserungsfähig ist; fordert die Verhandlungsführer des Parlaments und des Rates auf, eine Einigung über den Rahmen für das Krisenmanagement im Bankensektor und für die Einlagensicherung zu erzielen, der den Einheitlichen Abwicklungsausschuss mit allen erforderlichen Instrumenten ausstattet, damit er seine Arbeit durchführen und die Finanzstabilität schützen kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>240</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	betont, dass der einheitliche Abwicklungsmechanismus (SRM) für eine stabile Krisenbewältigung und die EZB als Kreditgeber letzter Instanz wichtig sind, um Liquidität und Vertrauen in Krisenzeiten zu sichern;
	26.	betont, dass der einheitliche Abwicklungsmechanismus (SRM) für eine stabile Krisenbewältigung und die EZB als Kreditgeber letzter Instanz wichtig sind, um Liquidität und Vertrauen in Krisenzeiten zu sichern; fordert das Eurosystem auf, seinen Rahmen für Liquiditätshilfe im Krisenfall durch seine Vergemeinschaftung der Schulden bei der EZB zu stärken und seinen Sicherheitenrahmen zu testen und regelmäßige Probeläufe in Bezug auf die Verfügbarkeit von Sicherheiten durchzuführen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>241</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	betont, dass der einheitliche Abwicklungsmechanismus (SRM) für eine stabile Krisenbewältigung und die EZB als Kreditgeber letzter Instanz wichtig sind, um Liquidität und Vertrauen in Krisenzeiten zu sichern;
	26.	betont, wie wichtig ein robuster und glaubwürdiger Rahmen für das Krisenmanagement ist; betont die Rolle des Einheitlichen Abwicklungsmechanismus (SRM) und des Einheitlichen Abwicklungsausschusses (SRB) bei der Sicherstellung einer wirksamen Abwicklung ausfallender Institute, unter anderem durch eine verstärkte grenzüberschreitende Koordinierung und erforderlichenfalls den Zugang zu angemessenen Letztsicherungsressourcen; unterstreicht die Rolle der EZB als Kreditgeber letzter Instanz bei der Sicherung der Liquidität und der Finanzstabilität in Krisenzeiten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>242</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Gilles Boyer, Stéphanie Yon-Courtin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	betont, dass der einheitliche Abwicklungsmechanismus (SRM) für eine stabile Krisenbewältigung und die EZB als Kreditgeber letzter Instanz wichtig sind, um Liquidität und Vertrauen in Krisenzeiten zu sichern;
	26.	betont die Rolle des einheitlichen Abwicklungsmechanismus (SRM) bei der Sicherstellung einer stabilen Krisenbewältigung und die Notwendigkeit gestraffter, wirksamer und effizienter Entscheidungsstrukturen, die die Stabilität innerhalb der Bankenunion gewährleisten, sowie die Funktion der EZB als Kreditgeber letzter Instanz zur Sicherung von Liquidität und Vertrauen in Krisenzeiten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>243</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	26.	betont, dass der einheitliche Abwicklungsmechanismus (SRM) für eine stabile Krisenbewältigung und die EZB als Kreditgeber letzter Instanz wichtig sind, um Liquidität und Vertrauen in Krisenzeiten zu sichern;
	26.	betont, dass der einheitliche Abwicklungsmechanismus (SRM) für eine stabile Krisenbewältigung wichtig ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>244</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 26 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	26a.	betont, dass eine Letztsicherung für den einheitlichen Abwicklungsfonds immer noch fehlt, da nicht alle Mitgliedstaaten die Überarbeitung des ESM-Vertrags ratifiziert haben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>245</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Pierre Pimpie, Jorge Martín Frías, Tomáš Kubín</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	27.	unterstützt die EZB, den ESRB und die Aufsichtsbehörden der EU bei der Wahrung der Finanzstabilität in der EU und bei der Bewältigung neu auftretender weltweiter Finanzrisiken;
	27.	betont, dass die EZB, der ESRB und die europäischen und die nationalen Aufsichtsbehörden bei der Wahrung der Finanzstabilität in der EU und bei der Bewältigung neu auftretender weltweiter Finanzrisiken wichtig sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>246</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	27.	unterstützt die EZB, den ESRB und die Aufsichtsbehörden der EU bei der Wahrung der Finanzstabilität in der EU und bei der Bewältigung neu auftretender weltweiter Finanzrisiken;
	27.	unterstützt die EZB, den ESRB, die Aufsichtsbehörden der EU und die AMLA bei der Wahrung der Finanzstabilität in der EU und bei der Bewältigung neu auftretender weltweiter Finanzrisiken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>247</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Fernando Navarrete Rojas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 27 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	27a.	ist der Ansicht, dass eine wirksame Beaufsichtigung systemübergreifender grenzübergreifender NBFI-Gruppen eine verstärkte zentralisierte Aufsicht erfordert; unterstützt mittelfristig die Einrichtung der ESMA als zentrale Aufsichtsbehörde für solche Gruppen, sofern ihre Leitungs- und Finanzierungsstrukturen entsprechend reformiert werden; betont, dass dies mit der Entwicklung eines echten einheitlichen Regelwerks für die Finanzmärkte einhergehen muss, um eine kohärente und wirksame Aufsicht in der gesamten Union sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>248</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 28</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	28.	warnt vor Aufsichtsarbitrage und betont, dass versteckte, in der Vergangenheit zutage getretene Schwachstellen bei Hebeleffekten angegangen werden müssen;
	28.	warnt vor Aufsichtsarbitrage und betont, dass versteckte, in der Vergangenheit zutage getretene Schwachstellen bei Hebeleffekten angegangen werden müssen; betont, dass die europäischen Aufsichtsbehörden besser in der Lage sind, Aufsichtsarbitrage zu ermitteln und zu steuern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>249</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Markus Ferber</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 28 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	28a.	betont, dass Überregulierung und die daraus resultierende zunehmende Komplexität der Regulierung zu eigenen Risiken führen könnten, einschließlich einer Beeinträchtigung der Marktdynamik und der Innovation sowie eines geringeren Wachstums; betont, dass es umsichtiger Folgenabschätzungen und gründlicher Kosten-Nutzen-Analysen bedarf und dass übermäßiger Verwaltungsaufwand bei der Gestaltung makroprudenzieller Maßnahmen und sektorspezifischer Rechtsvorschriften für Finanzdienstleistungen vermieden werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>250</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 28 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	28a.	fordert die Kommission auf, bei der Unterstützung der Ausarbeitung von Empfehlungen des FSB zur Hebelwirkung, einschließlich ihrer wirksamen Umsetzung auf nationaler Ebene, ein hohes Maß an Ehrgeiz aufrechtzuerhalten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>251</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Angelika Winzig</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	fordert, dass der Datenaustausch zwischen den nationalen Behörden und den Behörden der EU ausgeweitet wird, auch um einen breiteren Rahmen für die Risikoüberwachung und Stresstestkapazitäten zu schaffen;
	30.	fordert, dass die Transparenz und die Mechanismen für den Datenaustausch zwischen nationalen und EU-Behörden verstärkt werden, um eine zeitnahe Risikobewertung zu ermöglichen und einen umfassenderen Rahmen für die Risikoüberwachung, einschließlich verbesserter Stresstestkapazitäten, zu unterstützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>252</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eero Heinäluoma, Carla Tavares, Aurore Lalucq, Francisco Assis, Jonás Fernández</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	fordert, dass der Datenaustausch zwischen den nationalen Behörden und den Behörden der EU ausgeweitet wird, auch um einen breiteren Rahmen für die Risikoüberwachung und Stresstestkapazitäten zu schaffen;
	30.	fordert, dass der Datenaustausch zwischen den nationalen Behörden und den Behörden der EU ausgeweitet wird, auch um einen breiteren Rahmen für die Risikoüberwachung und die systemweiten Stresstestkapazitäten zu schaffen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>253</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Auke Zijlstra, Pierre Pimpie, Jorge Martín Frías, Tomáš Kubín</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	fordert, dass der Datenaustausch zwischen den nationalen Behörden und den Behörden der EU ausgeweitet wird, auch um einen breiteren Rahmen für die Risikoüberwachung und Stresstestkapazitäten zu schaffen;
	30.	fordert, dass der Datenaustausch zwischen den nationalen Behörden und den Behörden der EU ausgeweitet wird, auch um einen breiteren Rahmen für die Risikoüberwachung und Stresstestkapazitäten zu schaffen, wobei die Datenschutzvorkehrungen uneingeschränkt zu achten sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>254</NumAm>
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	30a.	fordert die Kommission und den Europäischen Ausschuss für Systemrisiken (ESRB) auf, die Überwachung der Verschuldung des Privatsektors und der finanziellen Anfälligkeiten sowie der komplexen Wechselwirkungen zwischen privater Verschuldung, Wohnimmobilienpreisen und systemischen finanziellen Risiken durch die Entwicklung harmonisierter Indikatoren zu verstärken; betont, dass eine solche verstärkte Überwachung von entscheidender Bedeutung ist, um zeitnahe, gezielte und wirksame politische Maßnahmen zur Wahrung der Finanzstabilität und zum Schutz schutzbedürftiger Haushalte zu ermöglichen;
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	30a.	betont, wie wichtig es ist, dafür zu sorgen, dass die Fiskalpolitik im Einklang mit dem Grundsatz der monetären Dominanz, auf dem das Euro-Währungsgebiet beruht, das vorrangige Ziel der Europäischen Zentralbank, die Preisstabilität zu gewährleisten, unterstützt und nicht im Widerspruch dazu steht;
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	30b.	betont, dass die Europäische Kommission die zunehmenden Auswirkungen von Investmentfonds, insbesondere von Immobilienfonds und alternativen Anlageinstrumenten, auf die Wohnimmobilienmärkte, einschließlich ihrer potenziellen verzerrenden Auswirkungen auf die Preise, die Bezahlbarkeit von Wohnraum und die Finanzstabilität, bewerten und gegebenenfalls Maßnahmen zu ihrer Überwachung und Abmilderung vorschlagen muss; weist darauf hin, dass die Union über weitreichende Zuständigkeiten in Bezug auf die Regulierung von Finanzdienstleistungen, den Verbraucherschutz, die Stabilität des Finanzsystems und das Funktionieren des Binnenmarkts verfügt; fordert die Kommission daher auf, im Rahmen des Europäischen Semesters und künftiger Initiativen zur Regulierung des Finanzsektors potenzielle systemische Risiken zu prüfen, die sich aus der zunehmenden Finanzialisierung des Immobiliensektors ergeben;
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	30b.	betont, wie wichtig es ist, die Widerstandsfähigkeit von Lieferketten zu stärken, die kritische Finanzinfrastrukturen unterstützen, einschließlich der Verfügbarkeit von Ersatzsystemen wie Stromgeneratoren und gesicherten Kommunikationsnetzen;
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	31.	fordert, dass die Zusammenarbeit mit internationalen Finanzinstitutionen, auch mit dem IWF und dem Finanzstabilitätsrat, intensiviert wird, um grenzübergreifende Stabilitätsrisiken anzugehen;
	31.	fordert, dass die Zusammenarbeit mit internationalen Finanzinstitutionen, auch mit dem Basler Ausschuss für Bankenaufsicht und der BIZ, intensiviert wird, um grenzübergreifende Stabilitätsrisiken anzugehen;
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	31a.	spricht sich für Investitionen in quantensichere Kryptographie und fortgeschrittene Cybersicherheitsinstrumente aus, um kritische Finanzinfrastrukturen zu schützen;
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	31b.	fordert die Kommission und die zuständigen Behörden auf, die Vorsorge der EU für finanzielle Notfälle zu stärken, indem sie einem Stresstest unterzogene Notfallpläne für systemweite Störungen, einschließlich Energieausfällen, Cybervorfällen und Schocks auf den Finanzmärkten, ausarbeiten;
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	31c.	spricht sich dafür aus, fortgeschrittene Instrumente für die Datenanalyse und das maschinelle Lernen zu nutzen, um die Aufsichtskapazitäten und die Krisenerkennung zu verbessern;
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	31d.	betont, dass starke Governance- und Rechenschaftsrahmen von wesentlicher Bedeutung sind, um das Vertrauen in die Finanzarchitektur der EU aufrechtzuerhalten;
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	31e.	fordert die Kommission auf, Optionen zur Stärkung der Rolle unabhängiger und transparenter Ratingagenturen mit Sitz in der EU zu prüfen, um die übermäßige Abhängigkeit von einigen wenigen marktbeherrschenden globalen Akteuren zu verringern und den Wettbewerb zu fördern;
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